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Drücken Sie auf die Kalibrierungstaste (7). Platzieren Sie das
Gerät auf der Wand.

• MOVE: Bewegen Sie das Gerät langsam über die Oberfläche.

VORSICHT: Leitungen, die tiefer als 40 mm verlegt sind, werden
unter Umständen nicht entdeckt. Schalten Sie immer die
Stromversorgung aus, wenn Sie in der Nähe von elektrischen
Leitungen arbeiten.
Tip 1: Aufgrund von statischer Ladung können unter Umständen

seitlich von der tatsächlichen Leitungsposition elektrische
Felder entdeckt werden. Leiten Sie diese Ladung ab, in dem
Sie Ihre freie Hand auf die Wand legen.

Tip 2: Langsam arbeiten, da Reibung störende Ladung erzeugen
kann.

Tip 3: Wenn Sie vermuten, dass Leitungen vorhanden sind, jedoch
keine gefunden werden, sind diese möglicherweise in
Kabelkanälen abgeschirmt. Verwenden Sie METAL-SCAN, um
Kabelkanäle aus Metall zu lokalisieren. 

Tip 4: Metall in Wänden (z.B. Metallständerwerk) übertragen
elektrische Felder und erzeugen somit Störeinflüsse. In diesem
Fall wechseln Sie zu METAL-SCAN, um die Leitung zu finden.

Tip 5: Wichtig ist die Ausgangsposition: Damit die maximale
Empfindlichkeit erzielt werden kann, beginnen Sie den
Vorgang, indem Sie das Gerät nicht in der Nähe von strom-
führenden Leitungen positionieren.

Technische Änderungen vorbehalten.
Garantieerklärung
Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre ab Kaufdatum. Von der Garantie
sind ausgenommen: Schäden, die auf unsachgemäßen Gebrauch
oder falscher Lagerung, zurück- zuführen sind, normaler Verschleiß
und Mängel, die den Wert oder die Gebrauchstauglichkeit nur
unerheblich beeinflussen. Bei Eingriffen nicht von uns autorisierter
Stellen erlischt die Garantie. Im Garantiefall geben Sie bitte das
vollständige Gerät mit allen Informationen, sowie Rechnung einem
unserer Händler oder senden Sie es an Umarex-Laserliner.

• MOVE: Bewegen Sie das Gerät langsam über die Oberfläche.
WICHTIG: Gerät und Wand müssen während der gesamten
Messungen in Kontakt bleiben.

Tip 1: Zwischen beiden Markierungen ist die Balkenmitte.
Tip 2: Achten Sie auf die Ausgangsposition: Setzen Sie das Gerät an

eine Stelle auf, hinter der sich kein Balken befindet.
Andernfalls wird ein Fehler angezeigt (ERROR).
Fehlerbehebung: Das Gerät ein paar Zentimeter von der aktu-
ellen Stelle weg bewegen und die Messung erneut beginnen.

Tip 3: Die Maximalanzeige leuchtet nicht auf, obwohl das LC-Display
reagiert. Sobald die stärkste Anzeige erfolgt, befindet sich das
Gerät über der Balkenkante. Bringen Sie an dieser Stelle eine
Markierung an. Alternativ die Messtiefe erhöhen (SET-Taste).

Tip 4: Halten Sie zur Vermeidung von Störungen während des 
Abtastvorgangs Ihre freie Hand oder sonstige Objekte minde-
stens 15 cm vom MultiFinder entfernt.

Tip 5: Der MultiFinder findet nur die äußere Kante von Doppel-
balken, die evtl. um Türen, Fenster und Ecken angebracht
sind.

Tip 6: Stellen Sie sicher, dass Sie tatsächlich auf einen Balken gesto-
ßen sind. Überprüfen Sie dazu, ob andere Balken auf beiden
Seiten in gleichmäßigen Abständen vorhanden sind, in der
Regel 30, 40 oder 60 cm. Überprüfen Sie zusätzlich an mehre-
ren Stellen direkt über und unter der ersten gefundenen
Stelle, ob es sich um einen Balken handelt. 

Tip 7: Texturierte Decken: Die Decke muss mit einem Schutzkarton
abgedeckt werden. Hier die DeepScan-Funktion verwenden.

VORSICHT: Falls sich elektrische Leitungen, Metall- oder
Kunststoffrohre in der Nähe einer Gipsfaserplatte befinden oder
diese berühren, werden diese vom MultiFinder unter Umständen als
Balken erkannt. Schalten Sie immer die Stromversorgung aus, wenn
Sie in der Nähe von elektrischen Leitungen arbeiten.
BESONDERHEITEN BEI VERSCHIEDENEN MATERIALIEN
Es können durch folgende Materialien evtl. keine Holzbalken und
entdeckt werden:
• Bodenfliesen aus Keramik
• Teppichböden mit gepolsterter Rückseite
• Tapeten mit Metallfasern oder Metallfolie
• Frisch gestrichene, feuchte Wände. Diese müssen mindestens

eine Woche lang trocknen.
• Verwenden Sie in Problemfällen METAL-SCAN, um Nägel oder

Schrauben in Trockenmauern zu lokalisieren, die bei einem
Balken in senkrechter Reihe angeordnet sind.

MULTIFINDER PRO
Mehrere integrierte Sensoren machen den MultiFinder Pro von
Laserliner zu einem leistungsfähigen Ortungsgerät. Der MultiFinder
ist mit einem LC-Display mit Bedienerführung ausgestattet. Damit
können Sie das Gerät einfach und sicher bedienen. Akustische und
optische Signale zum Finden von Gegenständen erleichtern die
Bedienung zusätzlich. Eine hohe Funktionssicherheit wird durch spe-
zielle Warnhinweise gewährleistet. 

BEDIENUNGSANLEITUNG
1. Einsetzen der Batterie: Öffnen Sie das Batteriefach

auf der Gehäuserückseite und setzen Sie eine 9V-
Batterie (E-Block/PP3/6LR61) ein.

2. Gerät einschalten (Taste 8). 
3. Wählen Sie: STUD-SCAN, METAL-SCAN oder 

AC-SCAN (4, 5, 6):
A. STUD-SCAN: Elektronisches Erkennen von Wand-

und Querbalken im Trockenbau (Gipsfaserplatten, Holzpaneele
oder andere nicht metallische Verschalungen). Mit der SET-Taste
(3) können Sie die Messtiefe einstellen.

B. METAL-SCAN: Auffinden von Metall in Stein- und
Betonwänden. Das Gerät erkennt verdeckt liegendes Metall in
allen nicht metallischen Materialien wie z. B. Stein, Beton,
Estrich, Holz, Gipsfaserplatten, Gasbeton, keramischen und
mineralischen Baustoffen. Mit der SET-Taste (3) können Sie die
Messtiefe einstellen.

C. AC-SCAN: Lokalisieren von spannungsführenden Leitungen
direkt unter Putz bzw. Holzpaneelen und anderen nicht metalli-
schen Verschalungen. Spannungsführende Leitungen werden in
Trockenbauwänden mit Metallständerwerk nicht erkannt.

4. STUD-SCAN Messung
• Wählen Sie STUD-SCAN (Taste 4). (Standardeinstellung

“Normal”. Diese Einstellung ist optimal für einfach verlegte
Gipsfaserplatten (max. 1 cm).

• Wählen Sie “Deep” (SET-Taste) für zweifach verlegte
Gipsfaserplatten (max. 2 cm).  

• Wählen Sie “S-Deep” (SET-Taste für dicke Holzpanele und Fuß-
bodenkonstruktionen (Parkett etc.), maximale Messtiefe 3 cm.

Folgen Sie nun den Hinweisen auf dem LC-Display.
• ON WALL: Gerät auf die Wand setzen. 
• PRESS CAL: Kalibrierungstaste (7) drücken und warten bis die

Kalibrierung abgeschlossen ist: CAL OK

5. METAL-SCAN-Messung (Eisen, Kupferrohre und -leitungen)
• Wählen Sie METAL-SCAN (Taste 5). Standardeinstellung

“Normal”. Die Einstellung ist für Eisen- und Stahlbewehrungen
geeignet, die nahe der Oberfläche vermutet werden.

• Wählen Sie “Deep” oder “S-Deep” für tiefer gelegene Objekte
bis max. 10 cm (SET-Taste).

• Wählen Sie “S-Deep” für Kupferohre oder elektrische Leitungen
aus Kupfer, die nahe an der Oberfläche vermutet werden –
Kupferrohre bis max. 5 cm, elektr. Leitungen bis max. 3 cm. 
Des Weiteren können flexible Boden- und Wandheizungsrohre,
die eine Metallfolie enthalten und sich nahe der Oberfläche
befinden, unter Umständen erkannt werden. Testen Sie diese
Funktion an Stellen, wo Sie den Verlauf eines Rohres kennen.

Folgen Sie nun den Hinweisen auf dem LC-Display.
• PRESS CAL: Kalibrierungstaste (7) drücken und warten, bis die

Kalibrierung abgeschlossen ist: CAL OK (Auf der Oberfläche
kalibrieren.)

• MOVE: Bewegen Sie das Gerät langsam über die Oberfläche.
WICHTIG: Gerät und Wand müssen während der gesamten
Messungen in Kontakt bleiben.

Tip 1: Zwischen beiden Markierungen ist die Mitte des Metall-
objektes. Durch die hohe Mess-Empfindlichkeit erscheinen
dicke Metallobjekte breiter als in Wirklichkeit. Durch erneute
Kalibrierung (PRESS CAL) können Sie die Empfindlichkeit redu-
zieren und mit der Messung näher am Metallobjekt erneut
beginnen. Wiederholen Sie den Vorgang bei Bedarf. Alternativ
verringern Sie die Messtiefe (SET-Taste).

Tip 2: Wichtig ist die Ausgangsposition: Setzen Sie das Gerät an
einer Stelle auf, hinter der sich kein Metall befindet.
Andernfalls wird ein Fehler angezeigt (ERROR).
Fehlerbehebung: Das Gerät ein paar Zentimeter von der aktu-
ellen Stelle weg bewegen und die Messung erneut beginnen.

Tip 3: Die Maximalanzeige leuchtet nicht auf, obwohl das LC-Display
reagiert. Sobald die stärkste Anzeige erfolgt, befindet sich das
Gerät in der Nähe von Metall. Bringen Sie an dieser Stelle eine
Markierung an. Alternativ die Messtiefe erhöhen (SET-Taste).

Tip 4: Bei anspruchsvollen Anwendungen, z. B. bei Rippenstahl,
tasten Sie die Fläche sowohl horizontal als auch vertikal ab.

6. AC-SCAN
Der MultiFinder entdeckt elektrische Felder von spannungsführenden
Leitungen. 
• Wählen Sie AC-SCAN (Taste 6).
• PRESS CAL: Halten Sie das Gerät in die Luft, so dass es von evtl.

vorhandenen spannungsführenden Leitungen weg zeigt.

Benennung

1 Maximalanzeige

2 LC-Display

3 Umschaltung Messtiefe 
Normal / Deep / S-Deep

4 STUD-SCAN
(max. Messtiefe 3 cm)

5 METAL-SCAN
(max. Messtiefe 10 cm)

6 AC-SCAN
(max. Messtiefe 4 cm)

7 Kalibrierung

8 EIN / AUS

9 Spannungswarnung
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Gerät bewegen

Anschließend die
andere Kante des
Balkens suchen. 

Schieben Sie das Gerät seitlich über die
Wand. Wenn die Maximalanzeige
erscheint, haben Sie die Kante des
Balkens erreicht.

Gerät bewegen

Anschließend von der
andere Seite suchen. 

Schieben Sie das Gerät seitlich über die
Wand. Wenn die Maximalanzeige
erscheint, markieren Sie.

Gerät bewegen

STUD-SCAN /
METALSCAN:
Permanente
Spannungswarnung in
nicht abgeschirmten
Leitungen sobald ein
elektrisches Feld
erkannt wird.

Anschließend von der
andere Seite suchen. 

Schieben Sie das Gerät seitlich über die
Wand. Wenn die Maximalanzeige
erscheint, markieren Sie.
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Bedienungsanleitung

Operating instructions

Gebruiksaanwijzing

Betjeningsvejledning

Mode d´emploi
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GmbH & Co KG
Donnerfeld 2
59757 Arnsberg, Germany
Tel.: +49 2932 638-300
Fax: +49 2932 638-333
www.laserliner.com

Laserliner – Innovation in Tools

HandyLaser Compact
Art-Nr: 025.03.00A

MultiBeam-Laser 3
Art-Nr: 060.010A

AutoCross-Laser 2
Art-Nr: 031.00.01A

MeterMaster Pro Laser
Art-Nr: 080.930A

BeamControl-Master
Basic-Plus 120
Art-Nr: 026.03.00A
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• MOVE: Move the device slowly across the surface.

CAUTION: Wires which are at a depth of more than 4 cm may not
be detected. Always switch off the power supply when working near
electric wires.
Tip 1: Because of static charges, electric fields may be detected at

the side of the actual position of the wire. To carry away these
charges, lay your free hand on the wall.

Tip 2: Move the tool slowly as friction can generate interfering
electric charges.

Tip 3: If you suspect that wires must be present but cannot find any,
this may be because they are shielded in conduits. Use
METAL-SCAN in order to localise conduits.

Tip 4: Metal in walls (e.g. metal studs) transmit electrical fields and
may therefore cause interference. In this case, switch to
METAL-SCAN in order to find the wire.

Tip 5: The position where you start is important: To achieve
maximum sensitivity, start by placing the device in a position
which is known not to be near live wires.

Subject to technical alterations.
Warranty
The warranty is valid for 2 years from the date of purchase. The
warranty does not cover damage caused by improper use or storage,
normal wear and tear, or defects which only insignificantly impair 
the value of the product or its functioning. Any tampering by
unauthorised persons will render this warranty void. In the event 
that you need to claim warranty, please take the complete device
together with all information and the invoice to one of our dealers
or send it in to UMAREX-Laserliner.

• MOVE: Move the tool slowly across the surface.
IMPORTANT: The device must be in contact with the wall all the
time while scanning.

Tip 1: The position between the two markings is the mid-point of
the stud.

Tip 2: The position where you start is important: First place the tool
in a position where you know there is no stud. Otherwise, the
message “ERROR” will appear in the display. To remedy: Move
the tool to another position a few centimetres away and start
measuring again.

Tip 3: The maximum display does not light up, even though the LC
display shows a reading. As soon as the most intense display
appears, the tool is over the edge of the stud. Mark this point.
Alternatively, increase the measuring depth (SET button).

Tip 4: To avoid interference while scanning, keep your free hand and
other objects at least 15 cm away from the MultiFinder.

Tip 5: The MultiFinder will only find the outside edge of double
studs and headers which may be fitted around doors,
windows and corners.

Tip 6: Ensure that you have really detected a stud. To do so, check
on both sides whether other studs are present at equal
distances, usually at 30, 40 or 60 cm. Also check that it is a
stud by scanning at several places directly above and below
the position of the first find.

Tip 7: Textured ceilings: The ceiling must be covered with cardboard
to protect it. In this case, use the DeepScan function.

CAUTION: If electric wires or metal or plastic pipes are located near
or in contact with a plaster fibreboard panel, they may be identified
by the MultiFinder as studs. Always switch off the power supply
when working near electric wires.

SPECIAL THINGS TO NOTE WITH VARIOUS MATERIALS
It may not be possible to detect wooden studs or joists through the
following materials:
• Ceramic floor tiles
• Fitted carpeting with padded backing
• Wallpaper with metal fibres or metal foil
• Freshly painted, damp walls. These must have dried for at least

one week.
• In problem cases, use METAL-SCAN to localise nails or screws in

dry walls that line up vertically where a stud is located.

MULTIFINDER PRO
Several integrated sensors make the MultiFinder Pro from Laserliner
to a highly effective detection tool. The MultiFinder is equipped with
an LC display with user guide, ensuring easy and reliable operation.
Acoustic and visual signals for finding objects provide additional
assistance. High functioning safety is ensured by special warning
signals. 

OPERATING INSTRUCTIONS
1. Insert battery: To do so, open the battery

compartment in the back of the housing and insert
a 9V battery (E-Block/PP3/&LR61).

2. Switch on the MultiFinder (button 8)
3. Select STUD-SCAN, METAL-SCAN or AC-SCAN (4,

5, 6)
A. STUD-SCAN: For electronically detecting studs and joists in dry

walls (plaster fibreboard, wooden panels and other non-metallic
panelling). Use the SET button (3) to adjust the measuring
depth.

B. METAL-SCAN: For detecting metal in masonry and concrete
walls. The tool is able to detect hidden metal in all non-metallic
materials, e.g. brick, concrete, screed, wood, plaster fibreboard,
gas concrete, ceramic and mineral building materials. Use the
SET button (3) to adjust the measuring depth.

C. AC-SCAN: For localising live wires directly beneath the plaster or
behind wooden panels and other non-metallic panelling. It is not
possible to detect live wires in dry walls with metal studs.

4. Measuring in STUD-SCAN mode
• Select STUD-SCAN (button 4) (Standard setting: “Normal”. This

setting is ideal for plaster fibreboard panels installed in one
thickness (max. 1 cm).

• Select “Deep” (SET button) for two plaster fibreboard panels
installed on top of each other (max. 2 cm).

• Select “S-Deep” (SET button) for thick wooden panels and floor
constructions (parquet etc.), max. measuring depth 3 cm.

Now follow the instructions on the LC display.
• ON WALL: Place the tool against the wall. 
• PRESS CAL: Press the calibration button (7) and wait until

calibration is completed: CAL OK.

5. Measuring in METAL-SCAN mode (iron, copper pipes and wires)
• Select METAL-SCAN (button 5). Standard setting “Normal”.

This setting is suitable for iron and steel reinforcement elements
that are suspected near the surface.

• Select “Deep” or “S-Deep” for deeper objects to a depth of
max. 10 cm (SET button).

• Select “S-Deep” for copper pipes or copper electric wires which
are suspected to be near the surface – copper pipes to a depth
of max. 5 cm, electric wires to a depth of max. 3 cm. Flexible
floor and wall heating pipes which contain a metal foil and are
located near the surface may also be detected. Test for this
function in places where you know the position of such pipes.

Now follow the instructions on the LC display.
• PRESS CAL: Press the calibration button (7) and wait until

calibration is completed: CAL OK. (Calibrate on the surface.)
• MOVE: Move the device slowly across the surface.
IMPORTANT: The device must be in contact with the wall all the
time while scanning.

Tip 1: The position between the two markings is the mid-point of
the metal object. Through the high measuring sensitivity, thick
metal objects appear broader than they are in real life. By
calibrating once more (PRESS CAL), the sensitivity can be
reduced, and you can then begin measuring again nearer the
metal object. If need be, repeat the process. Alternatively,
reduce the measuring depth (SET button).

Tip 2: The position where you start is important: First place the
device in a position where you know there is no metal.
Otherwise, the message “ERROR” will appear in the display.
To remedy: Move the device to another position a few
centimetres away and start measuring again.

Tip 3: The maximum display does not light up, even though the LC
display shows a reading. As soon as the most intense display
appears, the tool is near to metal. Mark this point.
Alternatively, increase the measuring depth (SET button).

Tip 4: In the case of complicated applications, e.g. ribbed steel, scan
the surface both horizontally and vertically.

6. AC-SCAN
The MultiFinder is able to detect the electrical fields of live wires. 
• Select AC-SCAN (button 6).
• PRESS CAL: Hold the tool in the air so that it is pointing away

from any live wires. Press the calibration button (7). Place the
tool against the wall.

Key

1 Maximum display

2 LC display

3 Measuring depth switch:
Normal / Deep /S-Deep

4 STUD-SCAN (max.
measuring depth: 3 cm)

5 METAL SCA (max.
measuring depth: 10 cm)

6 AC-SCAN (max.
measuring depth: 4 cm)

7 Calibration

8 ON / OFF

9 Live wire warning
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Move the tool

Then scan for the other
edge of the stud.

Slide the tool sideways across the wall.
When the maximum display appears,
you have reached the edge of the
stud.

Move the tool

Then scan from the
other side.

Slide the tool sideways across the wall.
When the maximum display appears,
mark the position.

Move the tool

STUD-SCAN /
METALSCAN:
Continuous current
monitoring in
unshielded wires as
soon as an electrical
field is detected.

Then scan from the
other side. 

Slide the tool sideways across the wall.
When the maximum display appears,
mark the position.



• Sélectionnez AC-SCAN (bouton 6).

• PRESS CAL : Maintenez l’appareil en l’air de sorte qu’il ne soit pas
dirigé en direction de lignes sous tension éventuelles. Appuyez sur
le bouton de calibrage (7). Positionnez l’appareil contre le mur.

• MOVE : Déplacez lentement l’appareil sur la surface.

ATTENTION : Les lignes se trouvant à plus de 4 cm de profondeur
peuvent éventuellement ne pas être détectées. Coupez toujours
l'alimentation électrique quand vous travaillez à proximité de lignes
électriques.
Conseil 1 : En raison de la charge statique, des champs électriques
peuvent éventuellement être détectés latéralement par rapport à
l'emplacement effectif de la ligne. Posez votre main libre sur la paroi
pour dériver cette charge.
Conseil 2 : Travaillez lentement, car le frottement peut produire une
charge perturbant la détection.
Conseil 3 : Si vous supposez la présence de lignes qu’il ne vous est pas
possible toutefois de détecter, il se peut qu'elles soient protégées par
des conduites pour les câbles.  Servez-vous de METAL-SCAN pour
localiser des conduites pour les câbles en métal.
Conseil 4 : Le métal renfermé dans les murs (montants en métal, par
ex.) transmet les champs électriques et produit ainsi des perturbations.
Dans ce cas, passez en mode METAL-SCAN pour trouver la ligne
électrique. 
Conseil 5 : La position de départ est importante. Afin que la sensibilité
de l’appareil soit au maximum, commencez l'opération en ne le le
positionnant pas à proximité de lignes sous tension.

Sous réserve de modifications techniques.
Déclaration de garantie: La garantie est valide pendant les deux
années suivant la date d'achat. Sont exclus de la garantie: Des
dommages dus à une utilisation inadaptée ou à un entreposage
incorrect, l'usure normale ou des défauts qui n'ont qu'une faible
influence sur la valeur ou l'aptitude à l'emploi. La garantie s'annule en
cas d'intervention à des endroits non autorisés par nous. Si la garantie
s'applique, retournez l'appareil complet, tous les renseignements ainsi
que la facture à l'un de nos distributeurs ou envoyez-le à Umarex-
Laserliner.

• ON WALL : Appliquez l’appareil contre le mur. 

• PRESS CAL : Appuyez sur le bouton de calibrage (7) et attendez
que le calibrage soit terminé. CAL OK

• MOVE : Déplacez lentement l’appareil sur la surface.

IMPORTANT : Il faut que l’appareil reste en contact avec le mur
pendant toutes les mesures.

Conseil 1 : Le milieu de la poutre se trouve entre les deux repères.

Conseil 2 : La position de départ est importante. Pour commencer,
positionnez l’appareil à un emplacement derrière lequel il n’y a pas de
poutre. Sinon un message d’erreur s’affiche (ERROR). Elimination des
erreurs : Positionnez l’appareil à quelques centimètres de l'endroit
actuel et recommencez la mesure.

Conseil 3 : L’affichage maximal ne s’allume pas bien que l'affichage LC
fonctionne. Dès que l'affichage le plus fort se produit, l'appareil se
trouve sur l'arête de la poutre. Marquez un repère à cet emplacement. Il
est aussi possible d’augmenter la profondeur de mesure (bouton de
réglage SET).

Conseil 4 : Afin d’éviter des perturbations lors de la détection,
maintenez votre main libre ou d’autres objets à 15 cm au moins de
MultiFinder.

Conseil 5 : MultiFinder trouve seulement l’arête extérieure de poutres
doubles montées éventuellement autour des portes, des fenêtres et
dans les angles.

Conseil 6 : Assurez-vous que vous êtes vraiment arrivé sur une poutre.
Pour ce faire, vérifiez si d'autres poutres se trouvent sur les deux côtés à
des distances régulières, en général à 30, 40 ou 60 cm. En plus, vérifiez
à plusieurs emplacements situés directement au-dessus et au-dessous
du premier emplacement trouvé s’il s’agit d’une poutre.

Conseil 7 : Plafonds à texture : le plafond doit être recouvert d’un
carton de protection. Dans ce cas, il faut se servir de la mesure en
profondeur DeepScan.

ATTENTION : Au cas où des lignes électriques, des tuyaux en métal ou
en matière plastique se trouvent à proximité d’un panneau de
placoplâtre à fibres ou sont en contact avec celui-ci, MultiFinder peut
éventuellement les détecter comme s’il s’agissait de poutres. Coupez
toujours l'alimentation électrique quand vous travaillez à proximité de
lignes électriques.

PARTICULARITES DE DIFFERENTS MATERIAUX
Il se peut que l’appareil ne puisse pas détecter de poutres en bois dans
les matériaux suivants :

• Carreaux de sol en céramique

• Moquettes rembourrées sur l’arrière

• Papiers peints à fibres métalliques ou à film métallique

• Parois fraîchement peintes et humides. Elles doivent sécher
pendant une semaine au moins.

MULTIFINDER PRO
MultiFinder Pro de Laserliner, doté de plusieurs capteurs intégrés, est un
détecteur de position performant. L’appareil MultiFinder est équipé d’un
affichage LC à cristaux liquides comportant une aide à l’utilisateur. Il
vous permet de vous servir de l'appareil de manière aisée et sûre. En
outre, son emploi est encore facilité par des signaux acoustiques et
optiques de détection d’objets.  Des avertissements spéciaux
garantissent une grande sécurité de fonctionnement. 

MODE D’EMPLOI
1. 1. Installation de la pile : ouvrez le compartiment à

pile au dos du boîtier et insérez une pile de 9V (E-
bloc/PP3/6LR61).

2. Mettre l’appareil en marche (bouton 8).

3. Sélectionnez  STUD-SCAN, METAL-SCAN ou AC-
SCAN (4, 5, 6).

A. STUD-SCAN : détection électronique des poutres murales et des
traverses dans la construction à pose à sec (panneaux de
placoplâtre à fibres, panneaux en bois ou autres revêtements non
métalliques).  A l’aide du bouton de réglage SET (3), vous pouvez
régler la profondeur de mesure.

B. METAL-SCAN : détection de métal dans les murs en pierre et en
béton. L’appareil détecte le métal caché se trouvant dans tous les
matériaux non métalliques, par exemple la pierre, le béton, la
chape de béton, le bois, les panneaux de placoplâtre à fibres, le
béton expansé, les matériaux de construction en céramique ou en
minéraux.  A l’aide du bouton de réglage SET (3), vous pouvez
régler la profondeur de mesure.

C. AC-SCAN : localisation de lignes sous tension directement sous
l’enduit, le cas échéant, les panneaux en bois ou les autres
revêtements non métalliques. Dans les murs à pose à sec avec
montants en métal, les lignes sous tension ne sont pas détectées. 

4. Mesure STUD-SCAN
• Sélectionnez STUD-SCAN (bouton 4). (réglage standard “normal”

). Ce réglage est optimal pour les panneaux de placoplâtre à fibres
en pose simple (1 cm max.)).  

• Sélectionnez l’option de profondeur “Deep” (bouton de réglage
SET) pour les panneaux de placoplâtre à fibres en pose double (2
cm max.).

• Sélectionnez l’option de grande profondeur “S-Deep” (bouton de
réglage SET) pour les panneaux de bois épais et les structures de
sols (parquet, etc.), profondeur de mesure maximale 3 cm.

Suivez les indications données sur l’affichage LC.

• Dans les cas difficiles, utilisez METAL-SCAN pour localiser dans les
murs à pose à sec les clous ou les vis alignés à la verticale à
l’emplacement d'une poutre.

5. Mesure METAL-SCAN (fer, tuyaux et conduits en cuivre)
• Sélectionnez METAL-SCAN (bouton 5). (Réglage standard

«normal»). Le réglage convient à des armatures en fer et en acier
dont la présence est supposée à proximité de la surface.

• Sélectionnez “Deep” (profond) ou “S-Deep” (très profond) pour les
objets se trouvant à une plus grande profondeur jusqu’à 10 cm
(touche de réglage SET).

• Sélectionnez “S-Deep” (très profond) pour les tuyaux en cuivre et
les lignes électriques dont vous supposez la présence à proximité
de la surface, pour les tuyaux en cuivre jusqu’à 5 cm, pour les
lignes électriques jusqu'à 3 cm. En outre, il est possible de détecter
éventuellement des tuyaux flexibles de chauffage se trouvant dans
le sol ou dans le mur s’ils contiennent un film en métal et se
trouvent à proximité de la surface.  Vérifiez cette fonction à des
emplacements où vous savez qu'un tuyau passe.

Suivez les indications données sur l’affichage LC.
• PRESS CAL : Appuyez sur le bouton de calibrage (7) et attendez

que le calibrage soit terminé. CAL OK (calibrer sur la surface)

• MOVE : Déplacez lentement l’appareil sur la surface.

IMPORTANT : Il faut que l’appareil reste en contact avec le mur
pendant toutes les mesures.

Conseil 1 : Le milieu de l’objet en métal se trouve entre les deux
repères. La haute sensibilité de l’appareil peut faire apparaître de gros
objets en métal plus larges qu'ils ne sont en réalité. Vous pouvez réduire
la sensibilité de l’appareil par un nouveau calibrage (PRESS CAL) puis
recommencer la mesure en plaçant l’appareil plus près de l’objet en
métal. Répétez l'opération, si nécessaire. Il est aussi possible de
diminuer la profondeur de mesure (bouton de réglage SET).

Conseil 2 : La position de départ est importante. Positionnez l’appareil
à un emplacement derrière lequel il n’y a pas de métal. Sinon un
message d’erreur s’affiche (ERROR). Elimination des erreurs : Déplacez
l’appareil de quelques centimètres par rapport à l'emplacement actuel
et recommencez la mesure.

Conseil 3 : L’affichage maximal ne s’allume pas bien que l'affichage LC
fonctionne.  Dès que l'affichage le plus fort se produit, l'appareil se
trouve à proximité du métal. Marquez un repère à cet emplacement. Il
est aussi possible d’augmenter la profondeur de mesure (bouton de
réglage SET).

Conseil 4 : Pour des applications exigeantes (armature à nervures, par
ex.) effectuez la détection en surface à la fois dans le sens horizontal et
le sens vertical.

6. AC-SCAN
MultiFinder détecte les champs électriques de lignes sous tension.

Désignation

1 Affichage maximal

2 Affichage LC

3 Commutation profondeur
de mesure: normal /
profond / très profond

4 STUD-SCAN (profondeur
de mesure max. 3 cm)

5 METAL-SCAN (profondeur
de mesure max. 10 cm)

6 AC-SCAN (profondeur de
mesure max. 4 cm)

7 Calibrage

8 MARCHE / ARRET

9 Avertisseur de tension
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Déplacer
l’appareil

Ensuite recherchez
l’autre arête de la
poutre.

Faites glisser l’appareil latéralement sur
le mur. Quand l’affichage maximal
apparaît, vous avez atteint l'arête de la
poutre.

Déplacer
l’appareil

Ensuite recherchez
l’autre arête de la
poutre.

Faites glisser l’appareil latéralement sur
le mur. Quand l’affichage maximal
apparaît, vous avez atteint l'arête de la
poutre.

Déplacer
l’appareil

Ensuite recherchez
l’autre arête de la
poutre.

Faites glisser l’appareil latéralement sur
le mur. Quand l’affichage maximal
apparaît, vous avez atteint l'arête de la
poutre.
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• PRESS CAL: houd het apparaat in de lucht, zodat het van
eventueel voorhanden spanningvoerende leidingen weg wijst.
Druk op de kalibreringstoets (7). Plaats het apparaat op de
muur.

• MOVE: beweeg het apparaat langzaam over het oppervlak.

VOORZICHTIG! Leidingen die dieper liggen dan 4 cm, worden
eventueel niet herkend. Schakel altijd de stroomverzorging uit,
wanneer u in de buurt van elektrische leidingen werkt.
Tip 1: Op grond van statische oplading kunnen naast de daad-

werkelijke leidingpositie eventueel elektrische velden worden
ontdekt. Voer elektrische lading af door uw vrije hand op de
muur te leggen.

Tip 2: werk langzaam, omdat wrijving storende lading kan
veroorzaken.

Tip 3: wanneer u het vermoeden hebt dat leidingen voorhanden
zijn, maar geen leidingen kunt vinden, liggen deze eventueel
afgeschermd in kabelkanalen. Gebruik METAL-SCAN om
metalen kabelkanalen te lokaliseren.

Tip 4: metaal in wanden (bijv. metalen regelwerk) dragen elektrische
velden over en veroorzaken op deze wijze stoorinvloeden.
Schakel in dit geval over naar METAL-SCAN om de leiding te
vinden. 

Tip 5: de uitgangspositie is belangrijk: om de maximale gevoeligheid
te bereiken, begint u het proces door het apparaat niet in de
buurt van stroomvoerende leidingen te positioneren.

Technische wijzigingen voorbehouden.
Garantieverklaring: De garantieperiode bedraagt 2 jaar vanaf
koopdatum. Van de garantie uitgesloten: schade die terug te voeren
is op ondoelmatig gebruik of verkeerde opslag, normale slijtage en
gebreken die de waarde of de gebruiksgeschiktheid slechts
onbeduidend beïnvloeden. Bij ingrepen door niet door ons
geautoriseerde servicepunten komt de garantie te vervallen. In geval
van een garantieclaim dient u het apparaat met alle informatie en
met de rekening bij een van onze handelaren te geven of naar
Umarex-Laseliner te sturen.

• MOVE: beweeg het apparaat langzaam over het oppervlak.
BELANGRIJK: apparaat en muur moeten tijdens de hele meting in
contact blijven.

Tip 1: tussen de beide markeringen ligt het balkmidden.
Tip 2: de uitgangspositie is belangrijk: plaats het apparaat op een

punt waarachter zich géén balk bevindt. In het andere geval
wordt een fout weergeven (ERROR). Storingen verhelpen:
beweeg het apparaat een paar centimeter van de actuele
positie weg en begin opnieuw met de meting.

Tip 3: de maximale weergave brandt niet, hoewel het LC-display
actief is. Zodra de sterkste weergave verschijnt, bevindt zich
het apparaat boven de balkrand. Breng op dit punt een
markering aan. Alternatief kunt u de meetdiepte verhogen
(SET-toets).

Tip 4: houd uw vrije hand tijdens het aftasten minimaal 15 cm van
de MultiFinder of andere objecten verwijderd om storingen te
vermijden. 

Tip 5: de MultiFinder vindt alléén de buitenste rand van dubbele
balken die eventueel om deuren, vensters en hoeken zijn
aangebracht.

Tip 6: waarborg dat u daadwerkelijk een balk hebt gevonden.
Controleer daarvoor of andere balken op beide zijden in
gelijkmatige afstanden voorhanden zijn, normaalgesproken
30, 40 of 60 cm. Controleer bovendien op meerdere plekken
direct boven en onder de eerste gevonden plek of het
daadwerkelijk om een balk gaat.

Tip 7: getextureerde plafonds: het plafond moet worden afgedekt
met beschermend karton.  Hier gebruikt u de DeepScan-
functie.

VOORZICHTIG! Indien zich elektrische leidingen, metaal- of
kunststofbuizen in de buurt van een gipsvezelplaat bevinden of deze
raken, worden deze door de MultiFinder eventueel als balk herkend.
Schakel altijd de stroomverzorging uit, wanneer u in de buurt van
elektrische leidingen werkt.
BIJZONDERHEDEN BIJ VERSCHILLENDE MATERIALEN
Door de volgende materialen kunnen eventueel geen houtbalken
worden opgespoord:
• keramische vloertegels
• tapijtvloeren met gepolsterde achterzijde
• behang met metaalvezels of metaalfolie
• pas geverfde, vochtige wanden. Wanden moeten minimaal een

week lang drogen.
• Gebruik in probleemgevallen METAL-SCAN om spijkers of

schroeven in droge muren te lokaliseren die zich bij een balk in
een verticale rij bevinden.

MULTIFINDER PRO
Meerdere geïntegreerde sensoren maken de MultiFinder Pro van
Laserliner tot een effectief lokalisatieapparaat. De MultiFinder is
uitgerust met een LC-display met bedieningspaneel. Zo kunt u het
apparaat eenvoudig en veilig bedienen. Akoestische en optische
signalen voor het vinden van voorwerpen maken de bediening extra
eenvoudig. Een hoge functieveiligheid wordt gewaarborgd door
middel van speciale waarschuwingsaanwijzingen.

GEBRUIKSAANWIJZINGEN
1. Plaatsen van de batterijen: open het batterijvakje op

de achterzijde van het apparaat en plaats een 9V-
batterij (E-blok/PP3/6LR61).

2. Schakel het apparaat in (toets 8).
3. Kies: STUD-SCAN, METAL-SCAN of AC-SCAN

(4, 5, 6).
A. STUD-SCAN: elektronische herkenning van wand-

en dwarsbalken in de droogbouw (gipsvezelplaten, houtpanelen
of andere niet-metalen bekistingen). Met de SET-toets (3) kunt u
de meetdiepte instellen.

B. METAL-SCAN: opsporen van metaal in steen- en betonwanden.
Het apparaat detecteert verdekt liggend metaal in alle niet-
metalen materialen zoals bijv. steen, beton, estrik, hout,
gipsvezelplaten, gasbeton, keramische en minerale bouwstoffen.
Met de SET-toes (3) kunt u de meetdiepte instellen.

C. AC-SCAN: lokaliseren van spanningvoerende leidingen direct
onder pleisterwerk resp. houtpanelen en andere niet-metalen
bekistingen. Spanningvoerende leidingen in droogbouwmuren
met metalen regelwerk worden niet gedetecteerd.

4. STUD-SCAN-meting
• Selecteer STUD-SCAN (toets 4). (Standaardinstelling

“Normaal”). Deze instelling is optimaal geschikt voor
enkelvoudig gelegde gipsvezelplaten (max. 1 cm).

• Selecteer “Deep” (SET-toets) voor dubbel gelegde
gipsvezelplaten (max. 2 cm).

• Selecteer “S-Deep” (SET-toets voor dikke houtpanelen en
vloerconstructies (parket etc.), maximale meetdiepte 3 cm.

Volg de aanwijzingen op het LC-display.
• ON WALL: apparaat op de muur plaatsen. 
• PRESS CAL: druk de kalibreringstoets (7) en wacht totdat de

kalibrering afgesloten is. CAL OK.

5. METAL-SCAN-meting (ijzer-, koperbuizen en -leidingen)
• Selecteer METAL-SCAN (toets 5). Standaardinstelling

“Normaal”. De instelling is geschikt voor ijzer- en
staalwapeningen die dicht onder het oppervlak worden
vermoed.

• Selecteer “Deep” of “S-Deep” voor dieper gelegen objecten tot
max. 10 cm (SET-toets).

• Selecteer “S-Deep” voor koperbuizen of elektrische leidingen
van koper die dicht onder het oppervlak worden vermoed –
koperbuizen tot max. 5 cm, elektrische leidingen tot max. 3 cm.
Bovendien kunnen eventueel flexibele vloer- en
wandverwarmingsbuizen worden herkend die een metaalfolie
bevatten en dicht onder het oppervlak liggen.  Test deze functie
op plekken waar u het verloop van de buis kent.

Volg de aanwijzingen op het LC-display.
• PRESS CAL: druk de kalibreringstoets (7) in en wacht totdat de

kalibrering afgesloten is. CAL OK (op het oppervlak kalibreren.)
• MOVE: beweeg het apparaat langzaam over het oppervlak.
BELANGRIJK: apparaat en muur moeten tijdens de hele meting in
contact blijven.

Tip 1: tussen beide markeringen in ligt het midden van het metalen
object. Door de hoge meetgevoeligheid verschijnen dikke
metaalobjecten breder dan deze in werkelijkheid zijn. Door
een hernieuwde kalibrering (PRESS CAL) kunt u de gevoelig-
heid verminderen en opnieuw met de meting dichter bij het
metalen object beginnen. Herhaal deze stap indien nodig.
Alternatief kunt u de meetdiepte verminderen (SET-toets).

Tip 2: de uitgangspositie is belangrijk: plaats het apparaat op een
punt waarachter zich géén metaal bevindt. In het andere
geval wordt een fout weergeven (ERROR). Storingen
verhelpen: beweeg het apparaat een paar centimeter van de
actuele positie weg en begin opnieuw met de meting.

Tip 3: de maximale weergave brandt niet, hoewel het LC-display
actief is. Zodra de sterkste weergave verschijnt, bevindt zich
het apparaat in de buurt van metaal. Breng op dit punt een
markering aan. Alternatief kunt u de meetdiepte verhogen
(SET-toets).

Tip 4: bij veeleisende toepassingen, bijv. bij geribbeld staal, tast u het
oppervlak zowel horizontal als verticaal af.

6. AC-SCAN
De MultiFinder ontdekt elektrische velden van spanningvoerende
leidingen. 
• Selecteer AC-SCAN (toets 6).

Benaming

1 Maximale weergave

2 LC-display

3 Omschakeling meetdiepte
Normal / Deep / S-Deep

4 STUD-SCAN (max.
meetdiepte 3 cm)

5 METAL-SCAN (max.
meetdiepte 10 cm)

6 AC-SCAN (max.
meetdiepte 4 cm)

7 Kalibrering

8 AAN / UIS

9 Spanningswaarschuwing
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Apparaat
bewegen

Vervolgens begint u
vanaf de andere zijde
te zoeken.

Beweeg het apparaat naar links en
rechts over de muur. Wanneer de
maximale weergave verschijnt, plaatst
u een markering.

Apparaat
bewegen

Apparaat
bewegen

STUD-SCAN /
METALSCAN:
Permanente spannings-
waarschuwingen in 
niet-afgeschermde
leidingen zodra een
elektrisch veld herkend
wordt.

Vervolgens begint u
vanaf de andere zijde
te zoeken.

Beweeg het apparaat naar links en
rechts over de muur. Wanneer de
maximale weergave verschijnt, plaatst
u een markering.
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• Vælg AC-SCAN (tast 6):
• PRESS CAL: Hold MultiFinder hævet over overfladen, så den

ikke kommer i kontakt med eventuelle spændingsførende
ledninger. Tryk på kalibreringstasten (7).Læg nu MultiFinder
lodret med bagsiden fladt mod væggen. 

• MOVE: Bevæg MultiFinder langsomt sidelæns henover
overfladen. Når kontrollampen (1): Max. måleværdi lyser
markeres punktet. Derefter måles fra den anden side, og igen
foretages markeringen, når lampen lyser.

FORSIGTIG! Ledninger, der ligger dybere end 40 mm vil
sædvanligvis ikke blive lokaliseret af MultiFinder. Sluk altid for
elektriciteten på hovedkontakten, når du arbejder i nærheden af
elektriske ledninger.
TIP 1: Felter med statisk elektricitet kan blive lokaliseret i lighed med

de spændingsførende ledninger. Den statiske elektricitet
aflades, når du lægger den frie hånd på overfladen.

TIP 2: Arbejd langsomt, da gnidning eventuelt kan forårsage
gnidningselektricitet.  

TIP 3: Hvis du tror, at der er skjulte ledninger, men ikke har
lokaliseret dem, kan de ligge i kabelbakker. Skift om til
METAL-SCAN for at lokalisere kabelbakker af metal.

TIP 4: Metal i vægge (f.eks. et metalskelet)  kan overføre elektriske
felter, som kan påvirke måleresultatet. I dette tilfælde vælger
du METAL-SCAN for at finde ledningen.

TIP 5: Udgangspositionen for målingen er vigtig. For at den optimale
målefølsomhed  kan registreres, påbegyndes målingen et sted
på overfladen, hvor MultiFinder ikke er i nærheden af
spændingsførende ledninger.

Tekniske ændringer forbeholdes. 
Garanti
Garantiperioden er to år fra købsdato. Fra garantien er undtaget
skader, der kan tilbageføres til usaglig brug, forkert oplagring,
normal slitage eller mangler, der ikke har indflydelse på
funktionsdygtigheden. Ved eventuel reklamation, skal instrumentet
sendes til forhandleren med reklamationsårsag og en kopi af
fakturaen eller til UMAREX-Laserliner.

• PRESS CAL: Tryk på kalibreringstasten (7) og hold MultiFinder i
ro indtil kalibreringen er afsluttet: CAL OK.

• MOVE: Bevæg MultiFinder langsomt sidelæns henover
overfladen. Når (1) kontrollampen. Max. måleværdi lyser, er den
ene kant af  lægten lokaliseret. Derefter stedfæstes den anden
kant. Marker begge kanter.

VIGTIGT: MultiFinder må nu ikke løftes fra væggen.

Tip 1: Mellem de to markeringer er midten.
Tip 2: Udgangspositionen for målingen er vigtig: Målingen skal

påbegyndes et sted, hvor der med sikkerhed ikke er  lægter
skjult under overfladen. Ellers kommer en fejlmelding ERROR
frem i displayet. For at ophæve fejlmeldingen bevæges
MultiFinder til siden, til den forsvinder, og målingen
påbegyndes forfra.

Tip 3: Kontrollampen for max. måleværdi (1) lyser ikke, selvom LC-
displayet reagerer. Når målesymbolet i displayet og det
akustiske signal fremkommer vedvarende kraftigt, befinder
midten af MultiFinder over kanten af lægten. Marker stedet.
Eventuelt kan scandybden øges med  SET-tasten (3).

Tip 4: For at undgå driftsforstyrrelser bør den frie hånd eller andre
objekter ikke være nærmere end 15 cm ved MultiFinder, når
der måles.

Tip 5: MultiFinder vil kun registrere den yderste kant af rammer
omkring døre, vinduer og hjørner.

Tip 6: Afprøv, om det er en lægte, du er stødt på. Prøv om der er
andre lægter på begge sider i regelmæssig afstand som f.eks.
30, 40 eller 60 cm. Afprøv yderligere opad og nedad på det
første sted, du målte, for at konstatere, at der virkelig er tale
om en lægte.

Tip 7: Fiberlofter med beskyttelseslag af karton måles med Deep-
Scan funktionen.

FORSIGTIG! Hvis der er elektriske ledninger, metal- eller plastrør i
nærheden af en gipsplade, eller at de berører denne, kan det
forekomme, at MultiFinder vil registrere disse som lægter. Sluk altid
for elektriciteten på hovedkontakten, når du arbejder i nærheden af
elektriske ledninger.
VÆR  OPMÆRKSOM PÅ NEDENNÆVNTE MATERIALER  
Gennem disse materialer kan MultiFinder have vanskeligt ved at
scanne lægter og strøer m.v.   
• Gulvfliser af keramik
• Tæpper med underlag
• Tapet med metalfibre eller metalfolie
• Nymalede, fugtige vægge. De skal tørre mindst en uge.
• For at lokalisere søm eller skruer i vægge, der sidder i en lodret

lægte, kan du anvende METAL-SCAN.

MULTIFINDER PRO
Flere integrerede sensorer gør MultiFinder Pro fra Laserliner til et
højtydende søgeinstrument. MultiFinder er udstyret med LC display
med symboler, der anviser hvordan, den skal betjenes.  Akustiske og
optiske signaler registrerer en forøget massefylde, når et emne, er
lokaliseret under overfladen. En høj funktionssikkerhed sikres ved de
indbyggede advarselssystemer. 

BETJENINGSVEJLEDNING

1. Isætning af batteri: Åbn låget til batterikammeret
på bagsiden af MultiFinder og tilslut et 9 V blok-
batteri til batteriklemmerne. (E-blok/PP3/6LR61)

2. Tænd for MultiFinder (tast 8)

3. Vælg: STUD-SCAN, METAL-SCAN eller AC-SCAN
(tast 4, 5 eller 6)

A. STUD-SCAN
Lokalisering af lægter,strøer, bjælker og lign. bag overflader af
gips, træ og andre ikke-metalliske materialer. Med Set tasten (3)
kan du indstille den ønskede måledybde.

B. METAL-SCAN
Lokalisering af metal i sten- og betonvægge. MultiFinder
lokaliserer metal under overfladen på ikke-metalliske materialer
som sten, beton, cement, træ, gips, gasbeton, keramiske og
mineralske byggematerialer. Med Set tasten (3) kan du indstille
den ønskede måledybde.

C. AC-SCAN
Lokalisering af spændingsførende ledninger under puds, træ og
andre ikke-metalliske overflader. Spændingsførende ledninger i
vægge med metalskelet kan ikke lokaliseres.

4. STUD-SCAN måling
• Vælg STUD-SCAN (tast 4) og derefter Standardindstilling

„Normal“ på SET-tasten (3), som er den optimale indstilling til
lokalisering af lægter, bjælker eller strøer af træ eller metal
under enkeltlags gipsplader (max. 1 cm).

• Vælg „Deep“ på SET-tasten (3) til lokalisering under dobbelte
gipsplader (max. 2 cm).

• Vælg „S-Deep“ på SET-tasten (3) for at lokalisere emner bag
tykke træpaneler og gulve (max. 3 cm). 

Følg nu anvisningerne på LC-displayet.
• ON WALL: Læg MultiFinder lodret med bagsiden fladt mod

væggen.

5. METAL-SCAN måling (jern, kobberrør og –ledninger)
• Vælg METAL-SCAN (tast 5) og derefter standardindstilling

„normal“ på Set-tasten (3). Denne indstilling er velegnet til jern-
og stålelementer, som formodes at ligge tæt på overfladen.

• Vælg „Deep“ eller „S-Deep“ til at lokalisere objekter, der ligger
dybere - indtil max. 10 cm -  med Set-tasten (3).

• Vælg „S-Deep“ til at lokalisere kobberrør eller elektriske
kobberledninger, der formodes at ligge tæt på overfladen.
Kobberrør indtil max. 5 cm, elektriske ledninger indtil max. 3
cm. Endvidere kan fleksible varmerør i gulve og vægge, der er
pakket i metalfolie og ligger tæt på overfladen, også lokaliseres
under visse omstændigheder. Afprøv denne funktion på et sted,
hvor du kan se, hvilke materialer, røret består af. 

Følg nu anvisningerne i LC displayet.
• ON WALL: Læg MultiFinder lodret med bagsiden fladt mod

væggen. VIGTIGT: MultiFinder må nu ikke løftes fra væggen.
• PRESS CAL: Tryk på kalibreringstasten (7) og hold MultiFinder i

ro, indtil kalibreringen er afsluttet
• MOVE: Bevæg MultiFinder langsomt sidelæns henover

overfladen. Når kontrollampen (1). Max. måleværdi lyser
markeres punktet. Derefter måles fra den anden side, og igen
foretages markeringen, når lampen lyser.

VIGTIGT: MultiFinder må nu ikke løftes fra væggen.

TIP 1:  Mellem de to markeringer er midten af metalobjektet. På
grund af den høje måle følsomhed kan tykke metalobjekters
målte bredde virke bredere end  den reelle bredde. Det kan
derfor anbefales at foretage en ny kalibrering (PRESS CAL) ,
hvorved følsomheden reduceres. Du kan så foretage en ny
måling nærmere ved metalobjektet. Gentag denne
arbejdsgang efter behov. Alternativt kan måledybden
formindskes med Set-tasten (3).  

TIP 2: Udgangspositionen for målingen er vigtig. Målingen skal
påbegyndes et sted, hvor der med sikkerhed ikke er metal
skjult under overfladen. Ellers kommer en fejlmelding ERROR
frem i displayet. For at ophæve fejlmeldingen bevæges
MultiFinder lidt til siden, og målingen påbegyndes forfra.

TIP 3: Kontrollampen for Max. måleværdi (1) lyser ikke, selvom LC-
displayet reagerer. Når målesymbolet i displayet og det
akustiske signal fremkommer vedvarende kraftigt, befinder
MultiFinder sig i nærheden af metal. Marker stedet.
Alternativt kan måledybden forhøjes med SET-tasten (3).

TIP 4: Ved teknisk krævende måleopgaver som f.eks. gitterstål, bør
målingen foretages såvel vandret som lodret.

6. AC-SCAN måling
MultiFinder lokaliserer elektriske felter af spændingsførende
ledninger.

Funktionsoversigt

1 Kontrollampe for max.
måleværdi

2 LC display

3 Tast til måledybde 
normal / dyb / ekstra dyb

4 STUD-SCAN Max.
måledybde 3 cm

5 METAL-SCAN Max.
måledybde 10 cm

6 AC –SCAN Max.
måledybde 4 cm

7 Kalibrering

8 Tænd/sluk kontakt

9 Advarselslampe mod
spændingsførende
ledning

1

2

3

4

6

8

5

7

9

Bevæg

Derefter stedfæstes
den anden kant.

Bevæg MultiFinder langsomt sidelæns
henover overfladen. Når  kontrol-
lampen (1) Max. måleværdi lyser, er
den ene kant af lægten lokaliseret.

Bevæg

Derefter markeres den
anden kant.

Bevæg MultiFinder langsomt sidelæns
henover overfladen. Når kontrollampen (1)
Max. måleværdi lyser, markerer du stedet.

Bevæg

STUD-SCAN /
METALSCAN:
Permanent
spændingsadvarsel
mod uafskærmede
ledninger så snart et
elektrisk felt
lokaliseres

Derefter markeres den
anden kant.

Bevæg MultiFinder langsomt sidelæns
henover overfladen. Når kontrollampen (1)
Max. måleværdi lyser, markerer du stedet.

DK

DK

DK

DK

Vervolgens begint u
vanaf de andere zijde
te zoeken.

Beweeg het apparaat naar links en
rechts over de muur. Wanneer de
maximale weergave verschijnt, plaatst
u een markering.

STUD-SCAN /
METALSCAN:
L’avertisseur de tension
fonctionne en continu sur
les lignes non protégées
dès qu'un champ
électrique a été détecté.
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• PRESS CAL: Mantenga el aparato en el aire, alejado de todo
cable con corriente posible. Pulse la tecla de calibración (7).
Coloque el aparato sobre la pared.

• MOVE: Deslice lentamente el aparato por la superficie de la
pared.

CUIDADO: Es posible que no se detecten los cables que se
encuentren a una profundidad de más de 4 cm de la superficie.
Siempre apague la electricidad cuando trabaje cerca de alambres
eléctricos.
Consejo 1: Debido a una carga estática, pueden detectarse campos
eléctricos esparcidos en sentido lateral de la posición real del cable.
Desvíe esta carga colocando la mano libre en la pared.
Consejo 2: Trabaje lentamente ya que la fricción puede generar una
carga perturbadora.
Consejo 3: Si usted sospecha que en algún lugar se encuentran
cables eléctricos pero no encuentra ninguno, es posible que se
encuentren protegidos por un conducto.  Utilice la función METAL-
SCAN para encontrar conductos metálicos de cables.
Consejo 4: Los metales en las paredes (p. ej. celosías de montantes
verticales de metal) transmiten campos eléctricos, generando así
perturbaciones. En este caso cambie a METAL-SCAN para buscar el
cable. 
Consejo 5: La posición donde usted comienza es importante: Para
disponer de la máxima sensibilidad, comience por colocar el aparato
en una posición alejada de cables con corriente.

Sujeto a modificaciones técnicas.
Declaración de garantía: El período de garantía es de 2 años desde
la fecha de compra. Quedan excluidos de la garantía: los daños
causados por una utilización incorrecta o por un almacenaje
incorrecto, por el desgaste normal y los defectos que sólo influyan
insignificantemente al valor o la idoneidad de uso. La garantía se
pierde por intervenciones en partes no autorizadas por nosotros. En
caso de reclamación con garantía, entregue el aparato completo con
toda la información correspondiente y la factura a nuestro
distribuidor o envíelo a Umarex-Laserliner.

• PRESS CAL: Pulse la tecla de calibración (7) y espere hasta que
haya finalizado ésta: CAL OK

• MOVE: Deslice lentamente el aparato por la superficie de la
pared.

IMPORTANTE: El aparato y la pared deben estar en contacto
durante toda la medición.

Consejo 1: El centro de la vigueta se encuentra entre las marcas.
Consejo 2: La posición donde usted comienza es importante:
Coloque el aparato en un punto detrás del cual se encuentra la
vigueta. De lo contrario, el aparato indicará que se ha cometido un
error (ERROR). Corrección de errores: Aleje el aparato algunos
centímetros del punto actual y realice de nuevo la medición.
Consejo 3: La indicación máxima no se ilumina aunque lo indica la
pantalla. El aparato se encuentra encima del borde de la vigueta tan
pronto como aparezca la indicación más fuerte. Marque el lugar.
Aumente alternativamente la profundidad de medición (Tecla SET).
Consejo 4: Para evitar interferencias mientras se realiza la
exploración, mantenga su mano libre y demás objetos, a un mínimo
de 15 cm de distancia del MultiFinder.
Consejo 5: El aparato MultiFinder detectará únicamente el borde
exterior de postes dobles que rodean puertas, ventanas y esquinas.
Consejo 6: Para cerciorarse de que lo que ha encontrado es una
vigueta, verifique si hay otras viguetas a ambos lados a la misma
equidistancia, generalmente a 30, 40 ó 60 cm. Verifique además en
varios puntos si se trata de una vigueta, midiendo directamente
encima y debajo del primer punto encontrado.
Consejo 7: Techos con relieve: El techo tiene que estar protegido
con cartón. Utilice aquí la modalidad DeepScan.
CUIDADO: Si cables eléctricos, tuberías de plástico o metálicas se
encuentran cerca de la superficie de una plancha de cartón de yeso
o entran en contacto con ella, es posible que el MultiFinder los
detecte como viguetas. Siempre apague la electricidad cuando
trabaje cerca de alambres eléctricos.
CARACTERÍSTICAS ESPECIALES CON MATERIALES DIVERSOS
No se pueden detectar viguetas de madera a través de:
• Suelos de losetas de cerámica
• Alfombra con acolchado
• Empapelado con fibras o láminas metálicas
• Paredes recién pintadas. Éstas tienen que estar secas ya desde

hace una semana.
• Si experimenta algún problema, utilice la función METAL-SCAN

para buscar en las láminas de yeso los clavos o tornillos que se
alinean verticalmente donde se coloca el poste.

MULTIFINDER PRO
Varios sensores integrados convierten al MultiFinder Pro de Laserliner
en un potente aparato localizador. El MultiFinder es un aparato
equipado con una pantalla de cristal líquido con guía del usuario. El
manejo del aparato es pues fácil y seguro. Las señales acústicas y
ópticas para buscar objetos facilitan mucho mejor el manejo. La alta
seguridad de funcionamiento está asegurada con avisos especiales
de peligro.

INSTRUCCIONES DE USO
1. Instalación de la pila: Abra el compartimiento de

pilas del lado trasero del aparato y ponga una pila
de 9 voltios (E-Block/PP3/6LR61).

2. Conecte el aparato (Tecla 8).
3. Seleccione: STUD-SCAN, METAL-SCAN o AC-

SCAN (4, 5, 6):
A. STUD-SCAN: Reconocimiento electrónico de viguetas de pared

y transversales en paredes falsas (planchas de cartón de yeso,
paneles de madera u otros encofrados no metálicos). La
profundidad de medición se ajusta con la tecla de SET (3).

B. METAL-SCAN: Buscar metales en paredes de piedra y de
hormigón. El aparato detecta metales ocultos en todos los
materiales que no sean metálicos tales como p. ej. piedra,
hormigón, la baldosa, madera, plancha de cartón de yeso,
hormigón poroso, materiales de construcción de cerámica y
minerales. La profundidad de medición se ajusta con la tecla de
SET (3).

C. AC-SCAN: Localizar cables con corriente tendidos directamente
debajo del revoque o de paneles de madera y otros encofrados
no metálicos. Los cables con corriente no se detectan en paredes
de mamparo con celosía de montantes vertical de metal.

4. Medición STUD-SCAN
• Seleccione STUD-SCAN (Tecla 4). (Ajuste estándar “Normal”.

Este ajuste es ideal para planchas de cartón de yeso de
colocación sencilla (máx. 1 cm).

• Seleccione “Deep” (Tecla SET) para planchas de cartón de yeso
dobles (máx. 2 cm).

• Seleccione “S-Deep” (Tecla SET para paneles de madera gruesos
y construcción de suelos (parqué etc.), profundidad máxima de
medición 3 cm.

Ahora siga las instrucciones en la pantalla.
• ON WALL: Coloque el aparato contra la pared. 

5. Medición METAL-SCAN (hierros, tubos y líneas de cobre)
• Seleccione METAL-SCAN (Tecla 5). Ajuste estándar “Normal”. El

ajuste está concebido para armados de hierro y de acero, que se
suponen estar cenca de la superficie.

• Seleccione “Deep” o “S-Deep” para objetos más profundos
hasta máx. 10 cm (Tecla SET).

• Seleccione “S-Deep” para tubos de cobre o cables eléctricos de
cobre, que se suponen estar cerca de la superficie – tubos de
cobre hasta máx. 5 cm, cables eléctr. de cobre hasta máx. 3 cm.
Además bajo ciertas circunstancias también pueden detectarse
tubos flexibles de calefacción en suelos y paredes, que están
tendidos revestidos con una lámina metálica cerca de la
superficie de la pared. Pruebe esta función en los puntos donde
ya sabe que se encuentra un tubo.

Ahora siga las instrucciones en la pantalla.
• PRESS CAL: Pulse la tecla de calibración (7) y espere hasta que

haya finalizado ésta: CAL OK (calibrar en la superficie.)
• MOVE: Deslice lentamente el aparato por la superficie de la

pared.
IMPORTANTE: El aparato y la pared deben estar en contacto
durante toda la medición.

Consejo 1: El centro del objeto metálico se encuentra entre las dos
marcas. Los objetos metálicos gruesos aparecen más anchos que en
la realidad debido a la alta sensibilidad de medición. Puede reducir la
sensibilidad con una nueva calibración (PRESS CAL) y comenzar de
nuevo la medición más cerca del objeto metálico. Repita el paso
según sea necesario. Reduzca alternativamente la profundidad de
medición (Tecla SET).
Consejo 2: La posición donde usted comienza es importante:
Coloque el aparato en un punto detrás del cual no hay ningún
objeto metálico. De lo contrario, el aparato indicará que se ha
cometido un error (ERROR). Corrección de errores: Aleje el aparato
algunos centímetros del punto actual y realice de nuevo la medición.
Consejo 3: La indicación máxima no se ilumina aunque lo indica la
pantalla. El aparato se encuentra cerca de un objeto metálico tan
pronto como aparezca la indicación más fuerte. Marque el lugar.
Aumente alternativamente la profundidad de medición (Tecla SET).
Consejo 4: Para las aplicaciones complejas, como la exploración de
barras de refuerzo, explore en los sentidos horizontal y vertical.

6. AC-SCAN
El MultiFinder detecta campos eléctricos de cables con corriente.
• Seleccione AC-SCAN (Tecla 6).
Ahora siga las instrucciones en la pantalla.

Mueva el
aparato

Busque a continuación
el otro borde de la
vigueta.

Deslice el aparato lateralmente a la
pared. Cuando aparezca la indicación
máxima, significa que ha llegado al
borde de la vigueta.

Mueva el
aparato

Busque a continuación
por el otro lado.

Deslice el aparato lateralmente a la
pared. Marque allí donde aparezca la
indicación máxima.

Mueva el
aparato

Busque a continuación
por el otro lado.

Deslice el aparato lateralmente a la
pared. Marque allí donde aparezca la
indicación máxima.
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• Selezionare AC-SCAN (tasto 6).
Seguire le istruzioni visualizzate sul display LC.
• PRESS CAL: tenere l'apparecchio in aria e rivolto lontano da

eventuali cavi sotto tensione. Premere il tasto di calibrazione (7).
Posizionare l'apparecchio sulla parete.

• MOVE: spostare l'apparecchio lentamente sulla superficie della
parete.

CAUTELA: è possibile che i cavi distanti dalla superficie più di 4 cm
non vengano riconosciuti. Prima di iniziare a lavorare nelle vicinanze
di cavi elettrici, staccare sempre la tensione elettrica.
Suggerimento 1: La presenza di cariche elettrostatiche può portare
al riconoscimento della presenza di un campo elettrico spostato
lateralmente dalla sua posizione reale. Scaricare le cariche
elettrostatiche portando la mano libera a contatto con la parete.
Suggerimento 2: Operare lentamente, in quanto l'attrito può
generare cariche elettriche di disturbo.
Suggerimento 3: Se si presume la presenza di cavi elettrici ma non
se ne individua nessuno, essi sono probabilmente installati in
canaline e quindi schermati. Per localizzare canaline di metallo
utilizzare METAL-SCAN.
Suggerimento 4: Il metallo all'interno della parete (ad esempio
infissi metallici) inducono campi elettrici generando disturbi. In
questo caso commutare su METAL-SCAN per individuare il cavo. 
Suggerimento 5: Importante è la posizione iniziale: per ottenere la
massima sensibilità, iniziare collocando l'apparecchio lontano da cavi
in cui circola corrente.

Con riserva di modifiche tecniche.
Dichiarazione di garanzia: Il periodo di garanzia è di 2 anni dalla
data di acquisto. Sono esclusi dalla garanzia: danni dovuti ad un uso
scorretto o ad un magazzinaggio errato, alla normale usura ed ai
difetti che non influiscono in maniera sostanziale sul valore o
sull'idoneità dell'apparecchio. La garanzia è nulla in caso di interventi
da parte di persone non autorizzate. Per richiedere la garanzia si
prega di consegnare l'apparecchio insieme a tutte le informazioni e
la fattura ad uno dei nostri rivenditori o di inviarlo alla Umarex-
Laserliner.

• MOVE: spostare l'apparecchio lentamente sulla superficie della
parete.

IMPORTANTE: l'apparecchio deve restare a contatto con la parete
per tutta la durata della misura.

Suggerimento 1: Il centro della trave si trova all'interno delle due
marcature.
Suggerimento 2: Importante è la posizione iniziale: collocare
l'apparecchio su un punto dietro il quale non si trovano travi. In caso
contrario viene segnalato un errore (ERROR). Correzione dell'errore:
allontanare l'apparecchio di qualche centimetro dal punto in cui si
trova e ripetere la misura.
Suggerimento 3: L'indicatore di massimo non si accende, sebbene il
display LC visualizzi qualcosa. Quando la visualizzazione del display è
la più intensa, l'apparecchio di trova in corrispondenza dello spigolo
della trave. Applicare una marcatura su questo punto. In alternativa,
aumentare la profondità di misura (tasto SET).
Suggerimento 4: Per evitare anomalie durante il lavoro, tenere la
mano libera o altri oggetti ad almeno 15 cm di distanza dal
MultiFinder.
Suggerimento 5: Il MultiFinder individua solo lo spigolo esterno di
travi doppie situate intorno a porte, finestre ed angoli.
Suggerimento 6: Verificare di aver individuato effettivamente una
trave controllando se altre travi sono presenti su entrambi i lati a
distanze regolari, di solito a 30, 40 o 60 cm, e verificare su più punti
direttamente sopra e sotto il primo punto individuato se si tratta
effettivamente di una trave.
Suggerimento 7: Soffitti di tessuto: il soffitto deve essere coperto
con cartone per proteggerlo; utilizzare la funzione DeepScan.
CAUTELA: se nelle vicinanze di un pannello di cartongesso si
trovano cavi elettrici o tubi di metallo o di plastica o se essi toccano il
pannello, è possibile che il MultiFinder li riconosca come una trave.
Prima di iniziare a lavorare nelle vicinanze di cavi elettrici, staccare
sempre la tensione elettrica.
PARTICOLARITÀ DI DIVERSI MATERIALI
Eventualmente non è possibile individuare travi di legno attraverso i
seguenti materiali:
• Piastrelle di ceramica
• Moquette con retro imbottito
• Carta da parati con fibre o lamine di metallo
• Pareti imbiancate di fresco ed ancora umide (prima devono

asciugare per almeno una settimana)
• In situazioni problematiche utilizzare METAL-SCAN per

localizzare chiodi o viti disposti in fila verticale in travi all'interno
di muri asciutti.

MULTIFINDER PRO
Diversi sensori incorporati rendono il MultiFinder Pro della Laserliner
un efficiente apparecchio di localizzazione. Il MultiFinder possiede un
display LC con guida dell'operatore, la quale consente di utilizzare
l'apparecchio in modo facile e sicuro. I segnali acustici ed ottici per la
localizzazione di oggetti facilitano ulteriormente l'uso
dell'apparecchio. Speciali avvertimento garantiscono un'alta 
sicurezza di funzionamento. 

ISTRUZIONI PER L'USO
1. Installazione della pila: aprire il vano della pila sul

retro dell'apparecchio e collocarvi una pila da 9 V (a
blocco E / PP3 / 6LR61).

2. Accendere l'apparecchio (tasto 8).
3. Selezionare: STUD-SCAN, METAL-SCAN o AC-

SCAN (4, 5, 6):
A. STUD-SCAN: riconoscimento elettronico di travi e

traverse in pareti murate a secco (pannelli di
cartongesso, pannelli di legno o altri rivestimenti non metallici).
Con il tasto SET (3) si può regolare la profondità di misura.

B. METAL-SCAN: Individuazione di metalli in pareti in pietra e
calcestruzzo. l'apparecchio riconosce la presenza di metallo non
in vista in tutti i materiali non metallici, ad esempio pietra,
calcestruzzo, solette, legno, pannelli di cartongesso, calcestruzzo
poroso, materiali da costruzione ceramici e minerali. Con il tasto
SET (3) si può regolare la profondità di misura.

C. AC-SCAN: localizzazione di cavi sotto tensione elettrica incassati
nell'intonaco o sotto pannelli di legno ed altri rivestimenti non
metallici. I cavi sotto tensione in pareti murate a secco con infissi
di metallo non vengono riconosciuti.

4. Misura STUD-SCAN
• Selezionare STUD-SCAN (tasto 4) (impostazione standard

“Normal”; questa impostazione è la più adatta per pannelli di
cartongesso semplici (max. 1 cm)).

• Selezionare “Deep” (tasto SET) per pannelli cartongesso doppi
(max. 2 cm).

• Selezionare “S-Deep” (tasto SET) per spessi pannelli di legno e
strutture di pavimento (parquet, ecc.); profondità massima di
misura 3 cm.

Seguire le istruzioni visualizzate sul display LC.
• ON WALL: mettere l'apparecchio a contatto con la parete. 
• PRESS CAL: premere il tasto di calibrazione (7) ed attendere la

conclusione della calibrazione: CAL OK.

5. Misura METAL-SCAN (ferro, tubi e cavi elettrici di rame)
• Selezionare METAL-SCAN (tasto 5). Impostazione standard

“Normal”. L'impostazione è adatta per armature di ferro e di
acciaio presunte in prossimità della superficie.

• Selezionare “Deep” o “S-Deep” per oggetti situati più in
profondità fino a max. 10 cm (tasto SET).

• Selezionare “S-Deep” per tubi di rame o per cavi elettrici di
rame presunti in prossimità della superficie; rubi di rame fino a
max. 5 cm, cavi elettrici fino a max. 3 cm. A determinate
condizioni l'apparecchio riconosce anche la presenza di tubi
flessibili di riscaldamento a pavimento o a parete contenenti o
avvolti in una lamina metallica e che si trovano vicino alla
superficie. Provare questa funzione su tutti i punti in cui si
conosce a priori l'andamento di un tubo.

Seguire le istruzioni visualizzate sul display LC.
• PRESS CAL: premere il tasto di calibrazione (7) ed attendere la

conclusione della calibrazione: CAL OK (calibrazione sulla
superficie).

• MOVE: spostare l'apparecchio lentamente sulla superficie della
parete.

IMPORTANTE: l'apparecchio deve restare a contatto con la parete
per tutta la durata della misura.

Suggerimento 1: Il centro dell'oggetto metallico si trova all'interno
delle due marcature. A causa dell'alta sensibilità di misura, spessi
oggetti metallici possono apparire più spessi di quanto lo siano in
realtà. Ricalibrandolo (PRESS CAL), si può ridurre la sensibilità
dell'apparecchio e misurare di nuovo su un punto più vicino
all'oggetto metallico. Se necessario, ripetere la procedura. In
alternativa, ridurre la profondità di misura (tasto SET).
Suggerimento 2: Importante è la posizione iniziale: collocare
l'apparecchio su un punto dietro il quale non si trovano oggetti
metallici. In caso contrario viene segnalato un errore (ERROR).
Correzione dell'errore: allontanare l'apparecchio di qualche
centimetro dal punto in cui si trova e ripetere la misura.
Suggerimento 3: L'indicatore di massimo non si accende, sebbene il
display LC visualizzi qualcosa. Quando la visualizzazione del display è
la più intensa, l'apparecchio di trova in corrispondenza di metallo.
Applicare una marcatura su questo punto. In alternativa, aumentare
la profondità di misura (tasto SET).
Suggerimento 4: Per applicazioni più complicate, ad esempio in
caso di tondini spiralati, eseguire la scansione della superficie in
direzione sia orizzontale sia verticale.
6. AC-SCAN
Il MultiFinder individua i campi elettrici generati da cavi sotto
tensione.

Elemento

1 Indicatore del massimo

2 Display LC

3 Commutazione profondità
di misura
Normal / Deep / S-Deep

4 STUD-SCAN (profondità
di misura max. 3 cm)

5 METAL-SCAN (profondità
di misura max. 10 cm)

6 AC-SCAN (profondità di
misura max. 4 cm)

7 Calibrazione

8 Interruttore ON / OFF

9 Allarme per presenza di
tensione

1

2

3

4

6

8

5

7

9

Spostamento
dell'apparecchio

Cercare quindi
dall'altro lato.

Spostare lentamente l'apparecchio
orizzontalmente sulla parete. Quando
l'indicatore di massimo si accende, è
stato raggiunto lo spigolo della trave.

Spostamento
dell'apparecchio

Cercare quindi l'altro
spigolo della trave.

Spostare lentamente l'apparecchio
orizzontalmente sulla parete. Quando
l'indicatore di massimo si accende,
contrassegnare.

Spostamento
dell'apparecchio

Cercare quindi
dall'altro lato.

Spostare lentamente l'apparecchio
orizzontalmente sulla parete. Quando
l'indicatore di massimo si accende,
contrassegnare.
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Instrucciones para su uso

Istruzioni per l'uso

Instrukcja Obsługi

Käyttöohje

Instruções de uso

GmbH & Co KG
Donnerfeld 2
59757 Arnsberg, Germany
Tel.: +49 2932 638-300
Fax: +49 2932 638-333
www.laserliner.com

Laserliner – Innovation in Tools

HandyLaser Compact
Art-Nr: 025.03.00A

MultiBeam-Laser 3
Art-Nr: 060.010A

AutoCross-Laser 2
Art-Nr: 031.00.01A

MeterMaster Pro Laser
Art-Nr: 080.930A

BeamControl-Master
Basic-Plus 120
Art-Nr: 026.03.00A
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STUD-SCAN /
METALSCAN:
Aviso permanente de
tensión en cables no
blindados tan pronto
como se reconozca un
campo eléctrico.

STUD-SCAN /
METALSCAN:
allarme costante per
presenza di tensione
in cavi non schermati
al riconoscimento di
un campo elettrico.

Denominación

1 Indicación máxima

2 Pantalla electrónica de
cristal líquido (LCD)

3 Conmutación Profundidad
de medición:
Normal / Deep / S-Deep

4 STUD-SCAN (Profundidad
máx. 3 cm)

5 METAL-SCAN (Profundidad
máx. 10 cm)

6 AC-SCAN (Profundidad
máx. 4 cm)

7 Calibración

8 CON / DES

9 Aviso de tensión
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Zastosować się teraz do wskazówek na wyświetlaczu
ciekłokrystalicznym.
• PRESS CAL: Trzymać przyrząd w powietrzu, skierowany w

kierunku od występujących ewentualnie przewodów
elektrycznych pod napięciem. Nacisnąć przycisk kalibracji (7).
Przyłożyć przyrząd do ściany.

• MOVE: Powoli poruszać przyrządem po powierzchni.

OSTROŻNIE: Przewody znajdujące się głębiej niż 4 cm mogą
ewentualnie nie być wykrywane. Pracując w pobliżu przewodów
elektrycznych należy zawsze wyłączyć zasilanie prądem.
Wskazówka 1: ze względu na ładunki elektrostatyczne możliwe jest
ewentualnie wykrycie pól elektrycznych z boku rzeczywistej pozycji
przewodu. Odprowadzić te ładunku przez przyłożenie wolnej ręki do
ściany.
Wskazówka 2: pracować powoli, gdyż tarcie może generować
zakłócające ładunki.
Wskazówka 3: w razie przypuszczenia występowania przewodów i
nieznalezienia żadnych z nich istnieje możliwość, że są one ułożone
w kanałach kablowych. Użyć funkcji METAL-SCAN, aby zlokalizować
metalowe kanały kablowe.
Wskazówka 4: metale w ścianach (np. stelaż metalowy) przenoszą
pola elektryczne i powodują przez to wpływy zakłócające. W takim
przypadku przełączyć na funkcję METAL-SCAN, aby zlokalizować
przewody.
Wskazówka 5: ważna jest pozycja wyjściowa: aby móc uzyskać
maksymalną czułość należy rozpocząć operację przez ustawienie
przyrządu nie z daleka od wszystkich przewodów pod napięciem.

Zastrzega się możliwość zmian technicznych.
Gwarancja: Czas gwarancji wynosi 2 lata od daty zakupu.
Gwarancja nie obejmuje uszkodzeń powstałych na wskutek złego
użytkowania lub złego składowania. Gwarancja traci ważność w
przypadku ingerencji nieautoryzowanego serwisu. W przypadku
potrzeby skorzystania z gwarancji, zapakuj urządzenie wraz z kopią
rachunku i wyślij do najbliższego przedstawicielstwa lub
bezpośrednio do fabryki Umarex – Laserliner.

• ON WALL: Przyłożyć przyrząd do ściany. 
• PRESS CAL: Nacisnąć przycisk kalibracji (7) i odczekać aż do

zakończenia procesu kalibracji: CAL OK
• MOVE: Powoli poruszać przyrządem po powierzchni.
WAŻNE: przyrząd i ściana muszą pozostawać w kontakcie podczas
całego pomiaru.

Wskazówka 1: pomiędzy oboma zaznaczonymi punktami znajduje
się środek belki.
Wskazówka 2: ważna jest pozycja wyjściowa: przyłożyć przyrząd w
miejscu, za którym nie ma żadnej belki. W przeciwnym razie
sygnalizowany będzie błąd (ERROR). Rozwiązywanie problemów:
odsunąć przyrząd na kilka centymetrów od aktualnego miejsca i
ponownie rozpocząć pomiar.
Wskazówka 3: wskaźnik maksimum nie zaświeca się, choć na
wyświetlaczu ciekłokrystalicznym pokazywane są informacje. W
chwili pojawienia się maksymalnego wskazania przyrząd znajduje się
nad krawędzią belki. Zaznaczyć to miejsce. Alternatywnie można
zwiększyć głębokość pomiaru (przycisk SET).
Wskazówka 4: w celu uniknięcia zakłóceń należy podczas pomiaru
trzymać wolną dłoń i inne przedmioty w odległości co najmniej 15
cm od przyrządu MultiFinder.
Wskazówka 5: MultiFinder odnajduje tylko zewnętrzne krawędzie
belek podwójnych, znajdujących się ew. wokół drzwi, okien i naroży.
Wskazówka 6: upewnić się, że wykryta została rzeczywiście belka.
W tym celu sprawdzić, czy inne belki występują po obu stronach w
regularnych odstępach, wynoszących z reguły 30, 40 lub 60 cm.
Sprawdzić dodatkowo w kilku miejscach bezpośrednio nad i pod
pierwszym miejscem wykrycia, czy jest to rzeczywiście belka.
Wskazówka 7: stropy ze strukturą. Strop należy przykryć kartonem
ochronnym. Użyć tutaj funkcji Deep Scan.
OSTROŻNIE: jeżeli przewody elektryczne, rury metalowe lub z
tworzywa sztucznego znajdują się w pobliżu płyty gipsowo-
włóknowej lub jej dotykają, MultiFinder może je ewentualnie wykryć
jako belki. Pracując w pobliżu przewodów elektrycznych należy
zawsze wyłączyć zasilanie prądem.
CECHY SZCZEGÓLNE PRZY RÓŻNYCH MATERIAŁACH
Wykrywanie belek drewnianych przez następujące materiały może
być ewentualnie niemożliwe:
• ceramiczne płytki podłogowe
• wykładziny dywanowe z wyściełaną stroną tylną
• tapety z włóknami metalowymi lub folią metalową
• świeżo pomalowane, wilgotne ściany Muszą one schnąć przez

co najmniej jeden tydzień.
• W problematycznych przypadkach należy użyć funkcji METAL-

SCAN, aby zlokalizować gwoździe lub śruby w ścianach

MULTIFINDER PRO
Kilka zintegrowanych czujników sprawia, że MultiFinder Pro firmy
Laserliner jest bardzo wydajnym przyrządem do lokalizacji.
MultiFinder wyposażony jest w wyświetlacz ciekłokrystaliczny i jest
sterowany za pomocą menu. Obsługa przyrządu jest dzięki temu
prosta i pewna. Obsługę ułatwia dodatkowo akustyczna i optyczna
sygnalizacja odnalezienia przedmiotów. Wysoka niezawodność
działania zagwarantowana jest przez specjalne sygnały ostrzegawcze.

INSTRUKCJA OBSŁUGI
1. Wkładanie baterii: otworzyć komorę baterii z tyłu

obudowy i włożyć baterię 9 V (blok E/PP3/6LR61).
2. Włączyć przyrząd (przycisk 8).
3. Wybrać: STUD-SCAN, METAL-SCAN lub AC-SCAN

(4, 5, 6):
A. STUD-SCAN: elektroniczne wykrywanie belek

ściennych i poprzecznych w budownictwie suchym
(płyty gipsowo-włóknowe, panele drewniane lub inne
niemetaliczne oszalowania). Przyciskiem SET (3) można
wyregulować głębokość pomiaru.

B. METAL-SCAN: wykrywanie metali w ścianach ceglanych i
betonowych. Przyrząd wykrywa ukryte elementy metalowe we
wszystkich materiałach niemetalicznych, takich jak np. kamień,
beton, jastrych, drewno, płyty gipsowo-włóknowe, gazobeton,
ceramiczne i mineralne materiały budowlane. Przyciskiem SET (3)
można wyregulować głębokość pomiaru.

C. AC-SCAN: lokalizacja przewodów pod napięciem bezpośrednio
pod tynkiem wzgl. panelami drewnianymi i innymi
niemetalicznymi obudowami. W ścianach montowanych na
sucho na stelażach metalowych przewody pod napięciem nie są
wykrywane.

4. Pomiar STUD-SCAN
• Wybrać tryb STUD-SCAN (przycisk 4). (Ustawienie standardowe

„Normal”. To ustawienie jest optymalne do pojedynczych płyt
gipsowo-włóknowych (maks. 1 cm)).

• Wybrać „Deep” (przycisk SET) dla podwójnych płyt gipsowo-
włóknowych (maks. 2 cm).

• Wybrać „S-Deep” (przycisk SET, dla grubych paneli drewnianych
i konstrukcji podłogowych (parkiet itp.), maksymalna głębokość
pomiaru 3 cm.

Zastosować się teraz do wskazówek na wyświetlaczu
ciekłokrystalicznym.

konstrukcji suchej, umieszczone pionowo nad sobą w belce.
5. Pomiar METAL-SCAN (żelazo, miedziane przewody i rury)
• Wybrać tryb METAL-SCAN (przycisk 5). Ustawienie standardowe

„Normal”. To ustawienie nadaje się dla zbrojeń żelaznych i
stalowych, przypuszczanych w pobliżu powierzchni.

• Wybrać „Deep” lub „S-Deep” dla obiektów położonych głębiej
do maks. 10 cm (przycisk SET).

• Wybrać „S-Deep” dla rur miedzianych lub przewodów
elektrycznych z miedzi, przypuszczanych przy powierzchni - rury
miedziane do maks. 5 cm, przewody elektryczne do maks. 3 cm.
Ponadto można ewentualnie wykrywać elastyczne rury grzejne
w podłodze i w ścianach, zawierające folię metalową i
znajdujące się blisko powierzchni. Należy przetestować tę
funkcję w miejscu, w którym znany jest przebieg rury.

Zastosować się teraz do wskazówek na wyświetlaczu
ciekłokrystalicznym.
• PRESS CAL: Nacisnąć przycisk kalibracji (7) i odczekać aż do

zakończenia procesu kalibracji: CAL OK (kalibracja na
powierzchni.)

• MOVE: Powoli poruszać przyrządem po powierzchni.
WAŻNE: przyrząd i ściana muszą pozostawać w kontakcie podczas
całego pomiaru.

Wskazówka 1: pomiędzy oboma zaznaczonymi punktami znajduje
się środek metalowego obiektu. Ze względu na wysoką czułość
pomiarową grube obiekty metalowe wydają się być szersze niż w
rzeczywistości. Przez ponowną kalibrację (PRESS CAL) można
zredukować czułość i rozpocząć od nowa pomiar bliżej metalowego
obiektu. W razie potrzeby powtórzyć tę operację. Alternatywnie
zmniejszyć głębokość pomiaru (przycisk SET).
Wskazówka 2: ważna jest pozycja wyjściowa: przyłożyć przyrząd w
miejscu, za którym nie ma żadnego metalowego obiektu. W
przeciwnym razie sygnalizowany będzie błąd (ERROR).
Rozwiązywanie problemów: odsunąć przyrząd na kilka centymetrów
od aktualnego miejsca i ponownie rozpocząć pomiar.
Wskazówka 3: wskaźnik maksimum nie zaświeca się, choć na
wyświetlaczu ciekłokrystalicznym pokazywane są informacje. W
chwili pojawienia się maksymalnego wskazania przyrząd znajduje się
w pobliżu metalu. Zaznaczyć to miejsce. Alternatywnie można
zwiększyć głębokość pomiaru (przycisk SET).
Wskazówka 4: w przypadku wymagających zastosowań, np. przy
stali żebrowej, należy testować powierzchnię zarówno w kierunku
poziomym, jak i pionowym.
6. AC-SCAN
MultiFinder wykrywa pola elektryczne przewodów, znajdujących się
pod napięciem.
• Wybrać tryb AC-SCAN (przycisk 6).

Nazwa

1 Wskaźnik maksimum

2 Wyświetlacz LCD

3 Przełączanie głębokości
pomiaru 
Normal / Deep / S-Deep

4 STUD-SCAN (maks.
głębokość pomiaru 3 cm)

5 METAL-SCAN (maks.
głębokość pomiaru 10 cm)

6 AC-SCAN (maks.
głębokość pomiaru 4 cm)

7 Kalibracja

8 WŁ. / WYŁ.

9 Ostrzeżenie o napięciu
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Poruszanie
przyrządu

Następnie należy
odszukać drugą
krawędź belki.

Poruszać bokiem przyrządu po ścianie.
Gdy pojawi się maksymalne wskazanie
osiągnięta została krawędź belki.

Poruszanie
przyrządu

Następnie szukać po
drugiej stronie.

Poruszać bokiem przyrządu po ścianie.
Po pojawieniu się maksymalnego
wskazania zaznaczyć punkt.

Poruszanie
przyrządu

Następnie szukać po
drugiej stronie.

Poruszać bokiem przyrządu po ścianie.
Po pojawieniu się maksymalnego
wskazania zaznaczyć punkt.
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• MOVE: Liikuta laitetta hitaasti seinän pintaa pitkin.

VAROITUS: Laite ei mahdollisesti tunnista johtoja jotka sijaitsevat
syvemmällä kuin 40 mm. Katkaise jännite aina ennen kuin ryhdyt
tekemään mainittuja toimenpiteitä sähköjohtojen läheisyydessä.

Vihje 1: Staattisesta latauksesta johtuen laite voi tunnistaa
sähkökenttiä johdon todellisen sijaintipaikan sivuilla. Johda lataus
pois asettamalla vapaana oleva kätesi seinää vasten.

Vihje 2: Toimi hitaasti, sillä hankaus voi synnyttää häiritsevää
latausta.

Vihje 3: Mikäli oletat seinässä olevan johtoja, mutta et löydä niitä,
ne on mahdollisesti suojattu kaapelikanavilla. METAL-SCAN
metallinilmaisutoiminnolla voit paikoittaa metalliset kaapelikanavat.

Vihje 4: Seinässä oleva metalli (esimerkiksi metallituet) johtavat
sähkökenttiä ja aiheuttavat siten häiriöitä. Käytä tässä tapauksessa
METAL-SCAN metallinilmaisua johtojen etsimiseen.

Vihje 5: Aloituskohdalla on ratkaiseva merkitys: Maksimiherkkyyden
saavuttamiseksi on tärkeää aloittaa toimenpide niin, että laite ei
sijaitse sähköä johtavien johtojen läheisyydessä.

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.

Takuu
Takuuaika on 2 vuotta ostopäivästä. Takuu ei kata virheellisestä
käytöstä tai säilytyksestä tai normaalista kulumisesta aiheutuneita
vikoja eikä vikoja, joilla on erittäin vähäinen vaikutus tuotteeseen tai
sen toimintaan. Takuu raukeaa laitteeseen tehtyjen omavaltaisten
muutostöiden seurauksena. Takuuaikaisia korjauksia varten koko
laite, sen asiakirjat ja ostolasku toimitetaan valtuutettuun
myyntiliikkeeseen Umarex-Laserlinerille.

• ON WALL: Aseta laite kiinni seinään. 

• PRESS CAL: Paina kalibrointipainiketta (7) ja odota kunnes
kalibrointi on päättynyt: CAL OK

• MOVE: Liikuta laitetta hitaasti seinän pintaa pitkin.

TÄRKEÄÄ: Laitteen tulee olla kiinni seinässä koko mittauksen ajan.

Vihje 1: Palkin keskikohta on näiden kahden merkinnän välissä.

Vihje 2: Aloituskohdalla on ratkaiseva merkitys: Aseta laite kohtaan,
jonka takana ei ole palkkia. Muussa tapauksessa näyttö ilmoittaa
virheen (ERROR). Virheen korjaus: Liikuta laitetta muutaman sentin
verran paikaltaan ja aloita mittaus uudelleen.

Vihje 3: Maksimiarvo ei tule näytölle, LC-näytöstä huolimatta. Heti
kun suurin arvo tulee näkyviin, laite on palkin reunan kohdalla.
Merkkaa tämä kohta. Voit vaihtoehtoisesti lisätä mittaussyvyyttä (SET-
painike).

Vihje 4: Häiriöiden välttämiseksi on suositeltavaa pitää toimenpiteen
aikana vapaana oleva käsi ja kaikki esineet vähintään 15 cm:n päässä
MultiFinder laitteesta.

Vihje 5: MultiFinder löytää vain ulkoreunan kaksoispalkeista, jotka
on kiinnitetty esimerkiksi ovien, ikkunoiden tai nurkkien ympärille.

Vihje 6: Varmista, että olet varmasti palkin kohdalla. Tarkista, onko
molemmilla puolilla mahdollisesti muita palkkeja säännöllisten
välimatkojen päässä toisistaan, tavallisesti 30, 40 tai 60 cm. Tarkista
lisäksi useammasta kohdasta ensimmäisen ilmaistun kohdan ylä- ja
alapuolella, onko kysymyksessä varmasti palkki.

Vihje 7: Teksturoidut katot: Katto on peitettävä suojapahvilla. Käytä
DeepScan-toimintoa.

VAROITUS: Mikäli kipsikuitulevyn läheisyydessä on tai se koskettaa
sähköjohtoja, metallisia tai muovisia putkia, MultiFinder ilmaisee ne
mahdollisesti palkkeina. Katkaise jännite aina ennen kuin ryhdyt
tekemään mainittuja toimenpiteitä sähköjohtojen läheisyydessä.

ERI MATERIAALIEN OMINAISUUKSIA

Laite ei mahdollisesti ilmaise puupalkkeja seuraavien materiaalien
läpi:

• Keraamiset lattialaatat

• Alapuolelta vahvistetut kokolattiamatot

• Metallikuituja sisältävät tapetit tai metallikalvot

• Vastamaalatut, kosteat seinät. Seinien tulee kuivua vähintään
viikon ajan.

• Ongelmatilanteissa voit etsiä METAL-SCAN toiminnolla useita
peräkkäisiä nauloja tai ruuveja ja tällä tavalla määrittää puuosien
paikan.

MULTIFINDER PRO

Laserlinerin MultiFinder Pro on useita tunnistimia sisältävä
monipuolinen ja tehokas elektroninen ilmaisin. MultiFinder on
varustettu ohjatulla LC-näytöllä. Sen avulla laitetta on helppo käyttää
ja sillä saadaan varmat tulokset Äänimerkit ja näytölle tulevat
merkinnät helpottavat käyttöä ja kohteiden tunnistamista. Erityiset
varoitukset lisäävät laitteen toimintavarmuutta.

KÄYTTÖOHJE

1. Pariston asettaminen laitteeseen: Avaa kotelon
takasivulla sijaitseva paristolokero ja aseta sisään
yksi 9V-paristo (E-block/PP3/6LR61).

2. Käynnistä laite (painike 8).

3. Valitse: STUD-SCAN, METAL-SCAN tai AC-SCAN
(4, 5, 6):

A. STUD-SCAN: Ilmaisee piilossa olevat seinä- ja poikittaispalkit
(kipsikuitulevyt, puupaneelit tai muut metallittomat verhoilut).
Mittaussyvyys voidaan säätää SET-painikkeella (3).

B. METAL-SCAN: Metallin etsiminen kivi- ja betoniseinissä. Laite
ilmaisee piilossa olevan metallin kaikissa ei-metallisissa
materiaaleissa kuten esimerkiksi kivi, betoni, lattialaasti, puu,
kipsikuitulevyt, kaasubetoni, keraamiset ja mineraaliseet
rakennusaineet. Mittaussyvyys voidaan säätää SET-painikkeella
(3).

C. AC-SCAN: Tunnistaa jännitteiset johdot jotka sijaitsevat
välittömästi rappauksen tai puupaneelin ja muiden ei-metallisten
verhoilujen alla. Ei tunnista jännitteisiä johtoja
metallitukirakenteita sisältävissä seinissä.

4. STUD-SCAN mittaus

• Valitse STUD-SCAN (painike 4). (Vakioasetus „Normal“. Tämä
asento soveltuu parhaiten yksinkertaisiin kipsikuitulevyihin (enint.
1 cm)).

• Valitse ”Deep” (SET-painike) kaksinkertaisille kipsikuitulevyille
(enint. 2 cm).

• Valitse ”S-Deep” (SET-painike paksuille puupaneeleille ja
lattiarakenteille (parketti ym.), mittaussyvyys enintään 3 cm).

Noudata LC-näytölle tulevia ohjeita.

5. METAL-SCAN-mittaus (raudan, kupariputkien ja -johtojen
metallinilmaisu)

• Valitse METAL-SCAN (painike 5). (Vakioasetus „Normal“.

• Asetus soveltuu käytettäväksi rauta- ja terästukirakenteisiin,
joiden oletetaan sijaitsevan lähellä seinän pintaa.

• Valitse ”Deep” tai ”S-Deep” syvemmällä sijaitsevia kohteita
varten, enint. 10 cm (SET-painike).

• Valitse „S-Deep“ kupariputkille tai kuparisille sähköjohdoille,
joiden oletetaan sijaitsevan lähellä seinän pintaa – kupariputket
enint. 5 cm, sähköjohdot enint. 3 cm. Lisäksi voidaan
mahdollisesti tunnistaa lattia- tai seinälämmitysputket, jotka
sisältävät metallikelmua ja sijaitsevat seinän pinnan
läheisyydessä. Testaa tämä toiminto kohdassa, jossa tiedät
putken sijaitsevan.

Noudata LC-näytölle tulevia ohjeita.

• PRESS CAL: Paina kalibrointipainiketta (7) ja odota kunnes
kalibrointi on päättynyt: CAL OK (kalibrointi pinnan tuntumassa)

• MOVE: Liikuta laitetta hitaasti seinän pintaa pitkin.

TÄRKEÄÄ: Laitteen tulee olla kiinni seinässä koko mittauksen ajan.

Vihje 1: Metalliesineen keskikohta on näiden kahden merkinnän
välissä. Mittausherkkyyden vaikutuksesta paksut metalliesineet
näkyvät todellisuutta leveämpinä. Kalibroimalla uudelleen 
(PRESS CAL) voit pienentää herkkyyttä ja aloittaa uuden mittauksen
lähempänä metallista kohdetta. Toista toimenpide tarvittaessa. Voit
vaihtoehtoisesti pienentää mittaussyvyyttä (SET-painike).

Vihje 2: Aloituskohdalla on ratkaiseva merkitys: Aseta laite kohtaan,
jonka takana ei ole metallia. Muussa tapauksessa näyttö ilmoittaa
virheen (ERROR). Virheen korjaus: Liikuta laitetta muutaman sentin
verran paikaltaan ja aloita mittaus uudelleen.

Vihje 3: Maksimiarvo ei tule näytölle, LC-näytöstä huolimatta. Heti
kun suurin arvo näkyy, laite on metallin läheisyydessä. Merkkaa tämä
kohta. Voit vaihtoehtoisesti lisätä mittaussyvyyttä (SET-painike).

Vihje 4: Vaikeammin tunnistettavien kohteiden, esim. harjateräksen
kohdalla mittaus tulee tehdä sekä vaaka- että pystysuunnassa.

6. AC-SCAN

MultiFinder ilmaisee jännitettä johtavien johtojen sähkökentät.

• Valitse AC-SCAN (painike 6).

Noudata LC-näytölle tulevia ohjeita.

• PRESS CAL: Pidä laitetta ilmassa, niin että se on etäällä
mahdollisesti jännitteisistä johdoista. Paina kalibrointipainiketta (7).
Aseta laite seinää vasten.

Nimike

1 Maksimiarvo

2 LC-näyttö

3 Mittaussyvyyden vaihto
Normal / Deep / S-Deep

4 STUD-SCAN (maks.
mittaussyvyys 3 cm)

5 METAL-SCAN (maks.
mittaussyvyys 10 cm)

6 AC-SCAN (maks.
mittaussyvyys 4 cm)

7 Kalibrointi

8 KÄYNNISTYS /
SAMMUTUS

9 Jännitevaroitus

1

2

3

4

6

8

5

7

9

Liikuta laitetta

Etsi sen jälkeen palkin
toinen reuna.

Siirrä laitetta sivuttain seinää pitkin.
Kun maksimiarvo tulee näkyviin, olet
palkin reunan kohdalla.

Liikuta laitetta

Etsi sen jälkeen toiselta
sivulta.

Siirrä laitetta sivuttain seinää pitkin.
Kun näet maksimiarvon, merkkaa
paikka.

Liikuta laitetta

Etsi sen jälkeen toiselta
sivulta.

Siirrä laitetta sivuttain seinää pitkin.
Kun näet maksimiarvon, merkkaa
paikka.

FIN

FIN

FIN

FIN

• PRESS CAL: segure o aparelho no ar de forma a o dirigir para
um sítio afastado de fios sob tensão eventualmente existentes.
Carregue na tecla de calibragem (7). Coloque o aparelho
contra a parede.

• MOVE: movimente lentamente o aparelho sobre a superfície.

CUIDADO: fios que se encontrem mais abaixo do que 4 cm podem
não ser detectados. Desligue sempre o abastecimento de corrente
quando trabalhar perto de fios eléctricos.

Dica 1: devido à carga estática podem ser detectados campos
eléctricos ao lado da posição real do fio. Coloque a mão que tem
livre na parede para desviar a carga.

Dica 2: trabalhe devagar, uma vez que a fricção pode provocar uma
carga eléctrica perturbadora.

Dica 3: se supuser que há fios, mas não os encontrar, é possível que
estes estejam protegidos em canais de cabos. Use METAL-SCAN
para localizar canais de cabos de metal.

Dica 4: metais em paredes (p. ex. montantes verticais de metal)
transmitem campos eléctricos e criam por isso interferências. Neste
caso, mude para METAL-SCAN para localizar o fio. 

Dica 5: a posição de partida é importante: para que a sensibilidade
máxima possa ser alcançada, não posicione o aparelho perto de fios
sob tensão ao começar o processo.

Alterações técnicas reservadas.

Declaração de garantia: 
O período de garantia equivale a 2 anos a partir da data de compra.
Da garantia está excluído o seguinte: prejuízos provocados por uso
inadequado ou armazenamento incorrecto, desgaste normal e
defeitos que apenas influenciem de forma insignificante o valor ou a
aptidão ao uso. No caso de intervenções levadas a cabo por serviços
não autorizados por nós, a garantia é extinguida. Em caso de
garantia, por favor entregue o aparelho completo com todas as
informações, bem como a factura, a um dos nossos comerciantes ou
envie-o para Umarex-Laserliner.

• ON WALL: coloque o aparelho contra a parede. 

• PRESS CAL: carregue na tecla de calibragem (7) e espere até
que a calibragem seja concluída: CAL OK

• MOVE: movimente lentamente o aparelho sobre a superfície.

IMPORTANTE: o aparelho e a parede precisam de estar em contacto
durante toda a medição.

Dica 1: a posição entre as duas marcações é o centro da viga.

Dica 2: a posição de partida é importante: coloque o aparelho num
sítio atrás do qual não se encontre uma viga. Caso contrário é
indicado um erro (ERROR). Correcção do erro: afastar o aparelho
alguns centímetros do sítio actual e começar outra vez a medição.

Dica 3: a indicação máxima não é acesa apesar de o visor LC
mostrar uma leitura. Logo que a indicação mais intensa aparecer, o
aparelho encontra-se acima da borda da viga. Faça uma marcação
nesse sítio. Alternativamente, aumente a profundidade de medição
(tecla SET).

Dica 4: para evitar perturbações durante o processo de detecção,
mantenha a mão que tem livre ou objectos pelo menos a 15 cm de
distância do MultiFinder.

Dica 5: o MultiFinder só detecta a borda exterior de vigas duplas que
eventualmente se encontrem em portas, janelas e cantos.

Dica 6: assegure-se de que detectou realmente uma viga. Verifique
também se há outras vigas em ambos os lados a distâncias regulares,
normalmente 30, 40 ou 60 cm. Adicionalmente, verifique em vários
sítios directamente acima e abaixo do primeiro sítio detectado se se
trata de uma viga.

Dica 7: tectos com textura: o tecto precisa de ser coberto com um
cartão protector. Usar neste caso a função DeepScan.

CUIDADO: se houver fios eléctricos ou tubos de metal ou de
plástico perto de uma placa de gesso cartonado ou se tocarem nela,
nesse caso eles são detectados pelo MultiFinder como vigas. Desligue
sempre o abastecimento de corrente quando trabalhar perto de fios
eléctricos.

PARTICULARIDADES A TER EM CONTA COM MATERIAIS
DIFERENTES

Devido aos materiais seguintes pode não ser possível detectar vigas e
traves de madeira:

• Ladrilhos de pavimento de cerâmica

• Alcatifas com parte de trás almofadada

• Papéis de parede com fibras metálicas ou folhas metálicas

• Paredes pintadas de fresco e húmidas. Estas paredes precisam de
secar pelo menos durante uma semana.

MULTIFINDER PRO

Vários sensores integrados transformam o MultiFinder Pro da
Laserliner num aparelho de detecção altamente eficiente. O
MultiFinder está equipado com um visor LC com guia do utilizador.
Assim pode usar o aparelho com facilidade e segurança.
Adicionalmente, os sinais acústicos e ópticos para localizar objectos
também facilitam a utilização. Uma segurança de funcionamento é
garantida por sinais de aviso especiais. 

INSTRUÇÕES DE USO

1. Inserir a pilha: abra o compartimento da pilha na
parte traseira da caixa e insira uma pilha de 9V (E-
Block/PP3/6LR61).

2. Ligue o aparelho (tecla 8).

3. Seleccione STUD-SCAN, METAL-SCAN ou AC-
SCAN (4, 5, 6):

A. STUD-SCAN: detecção electrónica de vigas e traves na
construção seca (placas de gesso cartonado, painéis de madeira
ou outros revestimentos não metálicos). Com a tecla SET (3)
pode ajustar a profundidade de medição.

B. METAL-SCAN: localização de metal em paredes de pedra e
betão. O aparelho detecta metal escondido em todos os
materiais não metálicos, como p. ex. pedra, betão, betonilha,
madeira, placas de gesso cartonado, betão poroso, materiais de
construção de cerâmica e materiais de construção minerais.
Com a tecla SET (3) pode ajustar a profundidade de medição.

C. AC-SCAN: localização de fios sob tensão directamente por baixo
de reboco ou painéis de madeira e outros revestimentos não
metálicos. Fios sob tensão que se encontrem em paredes secas
com montantes verticais de metal não são detectados.

4. Medição STUD-SCAN

• Seleccione STUD-SCAN (tecla 4). (Ajuste standard “Normal”.
Este ajuste é ideal para placas de gesso cartonado simples (no
máx. 1 cm)).

• Seleccione “Deep” (tecla SET) para placas de gesso cartonado
duplas (no máx. 2 cm).

• Seleccione “S-Deep” (tecla SET) para painéis de madeira
espessos e construções de pavimento (parquete, etc.),
profundidade de medição máxima 3 cm.

Siga a seguir as instruções no visor LC.

• Em casos problemáticos, use METAL-SCAN para localizar pregos
ou parafusos em paredes secas que estejam alinhadas
verticalmente onde se encontra uma viga.

5. Medição METAL-SCAN (ferro, tubos e fios de cobre)

• Seleccione METAL-SCAN (tecla 5). (Ajuste standard “Normal”.
O ajuste é adequado para elementos de reforço de ferro e aço
presumidos perto da superfície).

• Seleccione “Deep” ou “S-Deep” para objectos que se
encontrem mais abaixo até no máx. 10 cm (tecla SET).

• Seleccione “S-Deep” para tubos de cobre ou fios eléctricos de
cobre presumidos perto da superfície – tubos de cobre até no
máx. 5 cm, fios eléctricos até no máx. 3 cm. Além disso,
também pode ser possível detectar tubos flexíveis de
aquecimento de pavimento e parede que tenham uma folha
metálica e se encontrem perto da superfície. Teste esta função
nos sítios onde conheça a posição dos tubos.

Siga a seguir as instruções no visor LC.

• PRESS CAL: carregue na tecla de calibragem (7) e espere até
que a calibragem seja concluída: CAL OK (calibrar na superfície.)

• MOVE: movimente lentamente o aparelho sobre a superfície.

IMPORTANTE: o aparelho e a parede precisam de estar em contacto
durante toda a medição.

Dica 1: a posição entre as duas marcações é o centro do objecto de
metal. Através da sensibilidade de medição elevada, os objectos de
metal espessos parecem mais largos do que são na realidade. Ao
calibrar novamente (PRESS CAL) pode reduzir a sensibilidade e
recomeçar a medição mais perto do objecto de metal. Se for
necessário, repita o processo. Alternativamente, diminua a
profundidade de medição (tecla SET).

Dica 2: a posição de partida é importante: coloque o aparelho num
sítio atrás do qual não se encontre metal. Caso contrário é indicado
um erro (ERROR). Correcção do erro: afastar o aparelho alguns
centímetros do sítio actual e começar outra vez a medição.

Dica 3: a indicação máxima não é acesa apesar de o visor LC
mostrar uma leitura. Logo que a indicação mais intensa aparecer, o
aparelho encontra-se perto de metal. Faça uma marcação nesse sítio.
Alternativamente, aumente a profundidade de medição (tecla SET).

Dica 4: em aplicações complicadas, p. ex. com aço ripado, explore a
superfície tanto horizontal como verticalmente.

6. AC-SCAN

O MultiFinder detecta campos eléctricos de fios sob tensão.

• Seleccione AC-SCAN (tecla 6).

Siga a seguir as instruções no visor LC.

Descrição

1 Indicação máxima

2 Visor LC

3 Comutação profundidade
de medição
Normal / Deep / S-Deep

4 STUD-SCAN
(profundidade de medição
máx. 3 cm)

5 METAL-SCAN
(profundidade de medição
máx. 10 cm)

6 AC-SCAN (profundidade
de medição máx. 4 cm)

7 Calibragem

8 LIGAR / DESLIGAR

9 Aviso de tensão

1

2

3

4

6

8

5

7

9

Movimentar o
aparelho

A seguir, procure a
outra borda da viga.

Deslize lateralmente o aparelho ao
longo da parede. Quando a indicação
máxima aparecer, isso significa que
chegou à borda da viga.

Movimentar o
aparelho

Procure a seguir pelo
outro lado.

Deslize lateralmente o aparelho ao
longo da parede. Quando a indicação
máxima aparecer, marque a posição.

Movimentar o
aparelho

Procure a seguir pelo
outro lado.

Deslize lateralmente o aparelho ao
longo da parede. Quando a indicação
máxima aparecer, marque a posição.

P

P

P

P

STUD-SCAN /
METALSCAN:
Ciągłe ostrzeżenie o
napięciu w
nieekranowanych
przewodach z chwilą
wykrycia pola
elektrycznego.

STUD-SCAN /
METALSCAN:
Jatkuva jännitevaroitus
suojaamattomissa
johdoissa heti kun
ilmaisin tunnistaa
sähkökentän.

STUD-SCAN /
METALSCAN:
Aviso de tensão
permanente em fios
não blindados logo
que um campo
eléctrico seja
detectado.


